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DVonnerskag , 17 . April .

andere Intereſſen vortrete .

Das ruſſiſche Problem ſei eines der verwickeltſten .
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ine Rede Lloyd Georges über die Friedens⸗
bedingungen .

= Paris , 16 . April . ( Eigener Drahtbericht indirekt . ) Lloyd
George bielt heute im Unterhauſe ſeine mit Spannung er⸗
wartete Rede über die Arbeiten der Friedenskonferenz .
Er führte u. a. aus : Die Frage der Entſchädigungen , die Frage der

Arbeitergeſeggebung und die Organiſation der Liga der
Nationen mußten geſondert behandelt werden und bedurften

einer gewiſſen Zeit . Es wäre in gewiſſer Hinſicht nötig geweſen ,
daß ſich die Konferenz mehr Zeit genommen hätte . Glücklicherweiſe
könne aber der geſchaffene Organismus noch verbeſſert und um⸗
geſtaltet werden . Auf die Gegenſätze und Indiskretionen , die die

Arbeit der Friedenskonferenz hinderten , anſpielend , ſagte Lloyd
eorge : Unſere großen Aufgaben erheiſchten Ruhe und Kaltblütig⸗
keit. Die Aufgabe iſt noch nicht beendet . Sie iſt noch voll Gefahren

für unſer Land und für die Menſchheit . Ich verlange auf alle Fälle ,

daß man ung , die wir unſer Möglichſtes tun , fref und in Frieden
arbeiten laſſe , eder daß man andere an unſeren Plaß ſtelle . Llvyd

George ſagte , daß die Schwierigkeiten die Delegierten manchmal zur
Verzweiflung bringen können . Er weiſt darauf hin , daß man es
mit einer großen Menge von Nationen zu tun habe , deren jede

Beſonders erwähnt wäre der Fall von

Teſchen . Wegen dieſes Punktes ſei zwiſchen zwei alliierten Nationen

ein heftiger Konflikt ausgebrochen und man habe die Arbeiten der

Konferenz unterbrechen müſſen , um dieſe Frage zu
löſen . Auch andere Probleme , beſonders diejengen , die die

kleinen Staaten intereſſieren , hätten die Konferenz manchmal

ſehr behindert . 85
Inbezug auf das ruſſiſche Problem ſagte Lloyd George :

Eine ſeiner

Schwierigkeiten beſteht darin , daß in ganz Rußland keine tatſäch⸗

liche Regierung vorhanden iſt . Man kann die bolſchewiſtiſche Re⸗

gierung nicht wie eine tatſächliche Regierung anerkennen . Eine ſolche

Anerkennung wurde weder diskutiert noch vorgeſehen . Es ſei nicht

möglich , in Rußland eine große militäriſche Operation zu unter⸗

nehmen . Jede Intervention in Rugland wäre ein großer Irrtum .

Die Regierung müſſe ihre Freunde in Rußland unterſtützen und die

nötigen Waffen liefern . Deswegen brauche man jedoch nicht an⸗

zuerkennen , daß die Regierung von ihrer prinzipiellen Politik der

Nichtintervention abweiche . Ein anderer Punkt unſeres Programmes
beſteht darin , die bolſchewiſtiſche Welle aufzuhalten .

Deshalb organiſieren wir die Kräfte aller alltierten Länder . Wir

liefern unſeren Alllierten alles Mögliche , um gegen die Invaſion
eine Schranke zu errichten . Wir ſind bereit , jedem Einfallsverſuch

Widerſtand zu leiſten . Wir wünſchen den Frieden in

uropa.
Die Weſt wird nicht in Frieden leben können , ſolange Nußß⸗

land vom Bürgerkrieg zerriſſen wird . Man wolle ſehen , ob es nicht

möglich ſei , in Rußland eine annehmbore Regierung zu ſchaffen ,

und man zweifle nicht daran , daß eine Löſung gefunden werden

könns Der Volſchewismus gehe unter dem unaufhörlichen Druck

der wirtſchafklichen Faktoren einem ſchnellen Zerfall entgegen . Die

Zeit werde kommen , wo eine zweite Anſtrengung gemacht werden

miiſſe , um den Frieden in Rußland herzuſtellen . Doch dieſe Stunde

habe noch nicht geſchlagen . Auf die Frage des Abg . Clyne , ob

von der bolſchewiſtiſchen Regierung den Alliierten gewiſſe Offerten

gemacht wurden , antwortete Lloyd George , daß man von der Reaie⸗

rung in Zentralrußland kein Angebot erhalten habe . Wenn Prä⸗

ſident Wilſon ſolche Angebote erhalten hat , ſo habe er ſie der Kon⸗

ferenz nicht vorgelegt , weil er dieſen Angeboten keine Bedeutung

beigemeſſen habe .
Ueber die Deutſchland betreffenden Fragen ſagte Llond

George , die Delegierten ſeien inbezug auf den Frieden mi :

Deutſchland zu einem vollen Einverſtändnis ge⸗

kommen . Man hoffe die Forderungen vor Ende der nächſten Woche
den deutſchen Delegierten unterbreiten zu können . Llond George

verurteilte hierauf die Machenſchaften , die darauf ausgehen , Un⸗

einigkeit unter den Alliierten hervorzurufen . Er ſaate , niemand

habe die beſonders Europa intereſſierenden Probleme mit ſolcher

Sympathie ſtudiert , wie Präſident Wilſon . Ddaß Frank⸗

beich ein Recht auf Garantien habe , um die Wiederholung eines

griffes zu vermeiden , habe man nicht vergeſſen . In dieſer Frage
ſeien einſtimmige Beſchlüſſe gefaßt worden . Andererſeits habe die

Konferenz einſtimmig beſchloſſen , die Friedensbedingungen nicht zu

veröffentlichen , bevor ſie mit dem Feinde diskutiert worden ſeien .
Eine ſolche Veröffentlichung wäre ein ernſter Fall .

Man ſagte , ſo fuhr Lloyd George fort , daß meine Kollegen und

ich bei den Wahlen im Sevtember gewiſſe Erklärungen abgegeben

hätten, die wir heute bereuten . Die zwei wichtigſten Punkte dieſer

Erklärungen ſind die Entſchädigungsfrage und die Be⸗

ſtrafung des Exkaiſers . Meinen Erklärungen über dieſe

beiden Punkte wurde von den Führern aller politiſchen Parteien zu⸗

geſtimmt . Wenn ich zu der Anſicht gekommen wäre , daß ich gegen⸗

über Großbritannien Verpflichtungen übernommen habe , die ich nicht

halten kann , ſo hätte ich mich dem Unterhauſe zur Verfügung geſtellt

ir wollen einen Frieden , der ein Frieden des Rechts iſt ,

ohne ein Frieden der Rechte zu ſein Es werden Garantten vor⸗

benden ſein , daß Irrtümer , wie ſie dieſer Krieg zur Folge hatte ,
in Zukunft vermieden werden .

Lloyd George kritiſterte ſchüeßlich die Verſuche gewiſſer Zeitun⸗

gen , Uneinigkeit unter den Alliterten zu ſaen . Man

habe verſucht, in Frankreich Mißtrauen gegen die Alliierten hervor⸗
Nrufen und Haß gegen Amerika . Man ſei darauf ausgegangen ,
Streitigkeiten zwiſchen Amerika , Frankreich und Italien herbeizu⸗

Wren . Das ſind Verbrechen .
Ueber die Frage der Abrüſtung ſagte Llond George : Einez

der Ergebniſſe des Krieges und des Friedens beſtehe darin , daß die
große Drohung der Rüſtungen , die auf dem europäiſchen Kontin .nt

agſtete , verſchwinden wird . Das Land , das während 40 Jahre
in Waffen hielt , ſoll nur noch eine Armee baben , die alz

Botizel genügt . Alle Nackrichten üer eine Wiedergeburt der

Milttärmacht in DNutſchland beruhen auf Irrtum . Die oberſte Pflicht
der Staatsmänner und der Völker iſt , den Triumph des Nechtes nicht

zu verderben , indem ſie ſich von ihren Leidenſchaften beherrſchen
laſſen . Die Opfer von Millionen von Menſchen ſollen erwirken ,
daß die Menſchheit dauernd von der Geiſe . des

Krieges befreit iſt .

Das Selbfibeſtimmungsrecht der Schleswiger .

Paris , 16 . April . ( WV. Nichtamtlich . ) Havas . Diplo⸗
matiſcher Situationsbericht . Am Dienstag hatte der Vierer⸗
rat eine kurze Beſprechung . Lloyd George war durch Bal⸗
four vertreten . Das Schleswigſche Problem wurde

endgültig geregelt entſprechend den Beſchlüſſen des

Territorialausſchuſſes . Die Bewohner des annektierten

Schleswig werden über ihre künftige Zugehörigkeit ent⸗

ſcheiden . Das Referendum wird in Nordſchleswig en bloc ,
in Mittelſchleswig nach Gemeinden ſtattfinden , um eine un⸗

parieiiſche Regelung zu ermöglichen . Dann wurde eine Liſte
über die noch für den Vorfrieden zu löſenden Problems auf⸗

eſtellt . Die Außenminiſter der Vereinigten Staaten , Eng⸗
ands , Frankreichs , Italiens und Japans hielten am Diens⸗

tag eine Vollſitzung ab , in der erörtert wurde , ob die Koſten
für die Beſetzung des linken Rheinufers von
den Alliierten oder von den Deutſchen zu tragen ſeien . Die
Angelegenheit wurde ſchließlich dem Viererrat zur endgültigen
Beſchlußfaſſung überwieſen .

Eine offizielle Einladung an die deutſchen Delegierten
iſt noch nicht ergangen . Sie wird aber wahrſcheinlich heute
durch General Nudant erfolgen , der die deutſchen Delegierten
in Spa erſuchen wird , die Einladung an die deutſche Regie⸗
rung weiterzugeben . Wahrſcheinlich werden die Beſchlüſſe ,
die Deutſchland unterbreitet werden , zunächſt den direkt betei⸗
ligten Staaten vorgelegt werden , ehe ſie Deutſchland bekannt

gegeben werden . In dieſem Zuſammenhang wird mit der

bhaltung einer geheimen Vollſitzung gerechnet . Die
deutſchen Vertreter werden am 25 . April in Verſailles ein⸗
treffen . Die Beſprechungen werden wahrſcheinlich erſt ein
oder zwei Tage ſpäter beginnen . Die deutſchen Vertreter
können Kuriere an ihre Regierung ſenden , um den genauen
Wortlaut zu übermitteln . Da die Reiſe nach Berlin und zu⸗
rück acht Tage in Anſpruch nimmt, wird den deutſchen Unter⸗
händlern ein entſprechender Zeitraum zur Unterzeichnung

ewährt werden . Man hofft , bis zum 15 . Mai mit dieſen
Formalitäten fertig zu ſein .

Die deulſche Weſtgrenje . — Die neue Bölkerbunds⸗

verfaſſung . — Rußland .
Berſin , 17 . April . ( Von unſerm Berliner Büro . )

In der Frage der deutſchen Weſtgrenze wurden am
Dienstag , wie aus Paris gemeldet wird , folgende weiteren
Einzelheiten feſtgeſetzt : Die linksrheiniſchen Ge⸗
biete ſollen 15 Jahre militäriſch beſeßzt bleiben,
zuerſt durch kombinierte alliierte Truppen , dann durch fran⸗

ſiſch⸗belgiſche . Die Ententeſtreitkräfte ſollen fortlaufend in

rei Gtappen zurückgezogen werden und zwar in

dem Maße , wie Deutſchland ſeine finanziellen Verpflichtungen
erfüllt .
lichung der Inhaltsangabe der neuen Völkerbunds⸗
verfaſſung die Oppoſition gegen Wilſon entwaffnet . Der
Senat wird die Vorlage nunmehr ratifizieren . Die „Mor⸗
ning Poſt “ verſichert trotz des zu erwartenden offiziellen De⸗
mentis , daß die Alliiertenkonferenz gegenwärtig tatſächlich
einen Antrag auf Abſchluß eines Friedens mit
den Bolſchewiſten und auf Verſorgung Sowjetruß⸗
lands mit Lebensmitteln ſtudiere . RNach der Pariſer Aus⸗
gabe der „ Chicago Tribüne “ foll die Unterzeichnung
des Vorfriedensvertrags am 2. Maiſtattfinden .
Am 3. Mai werde Wilſon abreiſen .

Die Aburkeilung der deutſchen Führer beſchloſſen .
Berlin , 17 . April . ( Von unſerm Berliner Büro . )

Der Ausſchuß der Friedenskonferenz , der ſich mit der Verant⸗
wortlichkeit für den Krieg beſchäftigt , hat , wie aus Bern ge⸗
meldet wird , ſeinen Bericht beendet , welcher von allen Mit⸗

gliedern , mit Ausnahme des Japaners unterzeichnet worden
iſt . Danach ſollen der Kaiſer , der Kronprinz , Hindenburg ,

udendorff und Tirpitz , ſowie diejenigen Offiziere , welche die
Unterſeeboote und Bombardements kommandiert haben , ab⸗

eurteilt werden . Der Pariſer Korkeſpondent der „ Neuen
Jaricher Zeitung “ meldet ſeinem Blatte , die amerikaniſche
Delegation hätte ſich dieſem Begehren lange Zeit widerſetzt ,
aber ſchließlich hätte Wilſon nachgegeben . Die „ Chicago
Tribüne “ erklärt dieſe Schwenkung damit , daß Frankreich
und England auf den Erſatzihrer Kriegskoſten
hätten verzichten müſſen und die Regierungen dieſer
Länder ihren Völkern wenigſtens eine moraliſche Genugtuung
ſchuldeten . Die Forderung ſei zuerſt von Belgien geſtellt
und von den Verbündeten , wie geſagt mit Ausnahme des

japaniſchen Vertreters , unterſtützt worden .

Bern , 16 . April . ( WB. ) „ Chicago Tribüne “ teilt über
die beſchloſſene Aburteilung deutſcher Kriegs⸗
ſchuldiger noch mit , daß ſich die Anträge außer gegen
den Exkaiſer und den Exkronprinzen auch gegen Hindenburg ,
Ludendorff und Tirpitz , ſowie gegen eine gewiſſe Zahl deut⸗

ſcher Offiziere richte , die an der U⸗Boot⸗ und Luft⸗Campagne
hervorragend Anteil hatten , ſowie gegen Kommandanten der

Gefangenen⸗ und Konzentrationslager .
Die Schweiz und der völkerbund .

Bern , 16 . April . ( WB . ) Das politiſche Departement
teilt über die Stellung der Schweiz zum Völkerbund folgendes
mit : Sobald der neue endgültige Wortlaut des Völkerbund⸗
vertrages bekannt iſt und ſobald eine

geroiſſe
Aufklärung der

Frage der Stellung der Schweiz im Vökkerbund ſtattgefunden
hat , wird der Bundesrat dem eidgenöſſiſchen Nat einen Vor⸗

ſchlag über den Beitritt der Schweiz zum Völkerbund unter⸗
breiten . Der Bundesrat ſtellt ſich jetzt ſchon auf den Stand⸗

punkt , daß dieſe Fragen infolge ihrer beſonderen Wichtigkeit
von einer Volksabſtimmung und der Abſtimmung
der Stände abhängig gemacht werden möge , gleichgültig
ob die Feiſaln des Bundesrates geſtatten würde , den Ver⸗
trag endgültig abzuſchließen .

Nach amerikaniſchen Depeſchen hat die Veröffent⸗

Eugliſch-amerikaniſche Anerlennung für die
deulſche Begierung . 2

Berlin , 16 . April . ( Von unſerm Berliner Büro . )

Bei der Beobachtung derſ engliſchen Zeitungen der
letzten Wochen hat man ein ziemlich klares Bild von der Un⸗

ruhe empfangen , die ſich auch jenſeits des Kanals über die
Hinauszögerung des Friedensaufbaues be⸗
merkbar machte , wobei es ſelbſtverſtändlich nicht an ängſt⸗
lichen Warnungen vor der bolſchewiſtiſchen Gefahr fehlte .
Der „ Morning Poſt “ , die Deutſchland am liebſten in

Grund und Boden verdammt ſehen würde , deucht das , was

man über die Abſichten der „ Großen Vier “ hörte , viel zu
milde . Sie ſchreibt darum : Die Vier ſind gegenwärtig damit
beſchäftigt , Deutſchland einen Frieden aufzuzwingen , ſie ver⸗

andeln über die Verzögerung und Unent⸗
chiedenheit hätten 1

Ha
roadorff und Graf Bernſtorff eine

neue Wafſe in die Hand gegeben : Die Drohung⸗
Deutſchland werde ſich Lenin und Trotzky an⸗

ſchließen . Einige der leitenden Staatsmänner der Ver⸗

bündeten hätten ſich durch dieſen Bluff ſo ins Vockshorn jagen
laſſen , daß ſie bereit ſeien , die Intereſſen Frankreichs und

Polens zu opfern , um zu verhindern , daß Brockdorff⸗Kantzau
in der nächſten Woche die rote Fahne hiſſe .

Im beera zur „ Morning Poſt “ befürworten andere
Blätter weiſe Räßigung bei Aufſtellung der Friedens⸗
bedingungen und raſchen Friedensſchluß . „ Daily
News meint u. . , die Verbündeten ſollten einem möglichſt
demokratiſchen und reumütigen Deutſchland “ den Köder

beſſerer Friedensbedingungen hinhalten . Intereſſant iſt eine

Aeußerung des Lloyd George naheſtehenden „ Dally Chrs⸗
nicle “ über die Notwendigkeit , Deutſchland mit Lebensmitteln
und Rohſtoffen zu verſorgen und raſch zum Frieden zu ge⸗
langen . Das Blatt ſchreibt : Die Lage ſchafft eine würdie
Gemeinſchaft der Intereſſen zwiſchen den vereſnigten Regie⸗
rungen und der Regierung Ebert —Scheidemann . Perſön⸗
liche Angriffe auf beide in irgend einem Teil der Preſſe der
Verbündeten wäre mehr als unerwünſcht ,ſie wären ſchädlich .
Noske wird in der engliſchen Preſſe als der „ Bis⸗
marckdes Proletariats “ bezeichnet und findet überal
als Mann , der die Ordnung aufrecht zu erhalten verſtand,⸗
eine gute Preſſe , auch in Amerika , wo der bekanntlich
Wilſon naheſtehende H. Bayard⸗Swope aus Paris in dieſem
Sinne berichtete und die Regierung als die

beſte bezeichnete , die gefunden werden konnte . ehrheits⸗
ſozialiſten und Demokraten machten offenſichtlich ehrliche An⸗
ſtrengungen , das Land vor der Anarchie zu bewahren und
verdienten Lob für ihre Entſchloſſenheit , Gewalt anzuwenden
als einziges Mittel , die Ordnung zuſichern .

die Lage im Reich .
Die Berlimer Streiks . 595

Berlin , 17 . April . ( Von unſerm Berliner Bürse )
Die Lage im Angeſtelltenſtreik iſt nach wie vor un⸗

geklärt . Weder Arbeitgeber noch Zentralſtreikleitung
könnten bisher überſehen , welche Ausdehnung der Streit nun
überhaupt hat . Sicher iſt nur , daß von einem Generalſtreik
nicht die Rede ſein kann Durch eine große Anzahl mittlerer
und kleinerer Betriebee iſt das Publikum nach wie vor in der
Lage , ſeine Einkäufe zu beſorgen . Die Unterhandlungen
gehen derweilen weiter . In der Metallinduſtrie ſoll
eine Einigung angeblich bevorſtehen . Das iſt nun freilich in
den letzten eineinhalb Wochen mehrfach verſichert worden ,
ohne daß es hinterher eintraf . Die Einigungsverhandlungen
im Bankbeamtenſtreit werden wohl noch mehrere
Tage dauern. Es handelt ſich darum , einen Modus über das
Mitbeſtimmungsrecht der Angeſtellten zu finden und die Frage
eines Reichstarifs noch Möglichteit zu löſen .

Beendigung des Generalſtreiks in Düſſeldorf .
＋ Berlin , 17 . April . ( Von unferem Berliner Bürdg )

Der Generalſtreik in Düffelderf kann als been⸗
det angeſehen werden . Die ſtreikenden Arbeiter hielten
geſtern zahlreiche Verſammlungen ab , bei welchen olle Red⸗
ner als Vertreter des Generalſtdeltausſchuſſes die Wiederauf⸗
nahme der Arbeit anheimſlellten . Bei den Abſtimmungen in
den Betrieben hat ſich dann⸗geſtern nachmittag die überwie⸗
gende Mehrheit der Arbeiter für die Beendigung des Streiks

merhet en . Die Arbeit ſoll heute wieder aufgenommen
werden . Auch die Zeitungen ſind geſtern wieder erſchienen .
Die Erbitterung der Arbeiter gegen die Streik⸗

hetzer iſt außerordentlich groß . Geſtern nachmitlag ſind die
beiden erſten Lebensmittelſchiffe mit amerikaniſchem Schmalz
und kondenſierter Milch in Düſſeldorf eingetroffen .

Düſſeldorf . 16. April . ( WB. ) In der am Mittwoch abge⸗
haltenen Betriebsverſammlung der ſtreikenden Arbeiter
wurde mit überwiegender Meßrheit beſchloſſen, den Gene⸗
ralſtreik ſofort abzubrechen und bereits am Don⸗
nerstag früh die Arbeit wieder aufzunehmen . Der heutige
Tag iſtruhig verlaufnnnnnndnddds .

Weitere Abnahme der Streikenden im Ruhrgebiel .
Eſſen , 16 . April . ( WB. ) In der Mittagsſchicht hat ſich

die Zahl der Streitenden abermals um itber 1
vermindert . Sie ſtellte ſich auf 36 030 , gegen 87 217 in
der gee e ee wird abf 52 Schicht⸗
anlagen wieder voll gearbeitet . JDon mehreren Zechen wird
gemeldet , daß die Arbeit morgen früh wieder auf⸗
genommen werden ſoll .

Abſetzung der Braunſchweiger Regierur .
Magdeburg , 16 . April . ( WB. ) Seſtern Abend teilte

Volksbeauftragter Berter General Maerker telephoniſch
mit , daß Vertreter der braunſchweigiſchen Regierung deute in
Magdeburg eintreffen . Er bat , den Einmarſch der Negie⸗
rungstruppen möglichſt zurückzuhalten . Demgegenüber er⸗
klärte lautͥ „ Magd . Ztg . “ General Maerker , daß er Vertreter
der braunſchweigiſchen Regierung nicht mehr empfangen
könne. Die Braunſchweiger Regierung könne die Bedingungen ,

sregierung zu ſtellen und durch⸗die er auf Befehl der
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ZAufüßren haße , in Helmſtedt in Empfang nehmen . Die For⸗
derungen der Neichsregterung betreffen die Entwaffnung der
Devslketung , die Auflöſung der Voltsmarinediviſton und der
Velkerehr und die Aufſtellung neuer Freiwilligenverbände .
Auerdem hat Seneral Maerker den Auſtrag , die bisherige
Regierung in Braunſchweig 4 und eine
neue Negzerung , entſprechend der Zuſammenſetzung der Lan⸗
Desverfammfung , einzureichen . Auch der braun chweigiſche
Arbeiterrat foll aufgelöft werden .

Der Ausſtand der Bankbeamten .

Chemnſtz , 16 . April . ( WB. ) Die hieſigen Bankan⸗
geſtellten ſind heute in den Lusſtand getreten . Sämt⸗
liche Banken ſind geſchloſſen .

Die Folgen der Kohlennol .
Berlin , 17 . April . ( Bon unſerem Berliner Büro )

Im Eſſenbahndirektionsbegirk Kaſſel ſind geſtern abermals
72 Perfonergüge megen Kohlenmangel nicht ausgefahren .

Skillegung des Eiſenbahnverkehrs .
FJrankfurt a . . , 16 . April . ( WB. ) Die Eiſenbahn⸗

Arektion teilt mit : Die Dienſtkohlenvorräte ſind aufs
Eußerſte zuſanmnengeſchmolzen . Mit den geringfügigen , uns

Aerbleibenden Beſtänden werden wir den Verkehr ſolange wie

iegend angängig aufrecht zu erhalten ſuchen , doch iſt bereits
eit damit zu rechmen , daß in wenigen Tagen der geſamte

Perſonenterkehr und denmächſt auch der geſamte Güterver⸗
lehr zun Stillſtand kommen wird .

Deulſches Reich.
Reichs ·Elektrizitãtsgeſetz .e

einer Ausſprache üder die geplante geſetzliche Regelung der
Slektelzitätzwirlſchaft hatten der Berein Deutſcher Ingenieure und der
Verhemd Deutſcher Elektrizitäts⸗Techniker am 14. April eine große
Zaht von Sachverſtändigen , Elektrizitätsdireltoren und Vertretern
don Behüörden in das Ingenleurhaus zu Berlin geladen . Die Aus⸗
ſprache tsurde durch einen Bericht des Regierungsbaumeiſters Brecht
bom Reichswirtſchaftsminiſterkum eröffnet , in dem die Mängel der
hisherigen Elektrizitälswittſchaft beleuchtet und die bisher bekannt
gewordenen Borſchläge oder die in einzelnen Landesteilen zur Nus⸗
Ahrung gekommenen Maßnahmen zur Neuregelun gder Elek⸗
trizitätewirtfchaft erörtert wurden . Der Berichterſtatter
dotnte mitteilen , daß alle dieſe Pläne und Entwürfe vow Reichswirt⸗
eteminiſterium . das ſich jetzt mit der Ausarbeitung eines Reichs⸗
Elektriguntsgeſetzes beſchäftigt , ſorgfältig erwogen würden , und daß
die amtlichen Stellen die vorliegende Veranſtaltung ſehr begrüßten .
in der Hoffnung . dadurch entſcheidende Anregungen für die endgültige
Söfung der Nufgabe zu empfangen . Die Ausſprache neß gegenüber
friſheren ähnlichen Veranſtaltungen einen großen Fortſchritt erkennen .
Ie ſich ingwiſchen die Meinungen einander ſchon ſehr genähert haben .
Die Nottzendigkeit einer geſetzlichen Regelung und eines ſtarken
Nelchs⸗ und Staatseinftuſſes wurde allſeitig zugegeben . Geheimrat
Klingenberg ſchlug eine neuartige Löſung der Tariffrage für zufam⸗
Rienzeſchloſſene Stromerzeugungsanlagen vor . Der Bertreter des
Rbein . ⸗Weſtfäliſchen Eleltrizitätswerkes hielt einen Zuſammenſchluß
der verſchiedenen EGlektrizitätsmerke auf der Grundlage der Selbſtver⸗
Walteng und unter ſtaatlicher Aufſicht für die beſte Löſung Andere
Redner ſchtugen eine finanzelle Beteiligung des Staates vor . ( WB )

Die Jukunſt Hohenzollerns .
zen Hechingen , 18. April . Eine Ahordnung der Deuiſchen Demo⸗

kraliſchen Partei Hohenzollerns meilt gegenwästig in Berlin , um mit
Bentreterm des preußiſchen Miniſteriums Verhandlungen uber das
Schisſal Hohenzellerns zu pflegen . Wie von Berlin ge⸗
meſbei wird , dauerte die Konferenz zwei Stunden , in welcher Jeiz
alle hozenzsllernſchen Fragen erörtert wurden . Der vorgetragene
555 unkt in der Frage der zukünftigen ſtaatlichen Geſtaltung der
Landes wird von der Regierung geteilt . Regierung denkt nicht
en eine freiwilllge Aufgabe Hohenzollerns . , Die Er⸗
Weilerung des Selbſtverwaltungsrechtes mit einem vom Lande ge⸗
wäßhlten Landespräſidenten und zwei Landräten wurde in Ausſicht
geſtellt ; ferner ein hohenzolleriſcher Ausſchuß in der Nationalver⸗
ſammlung im Weg des Geſetzes verſprochen . Uebernächſte Woche
kommen Vertreter des Miniſterſums zu weiteren Verhandlungen nach
Hohenzollern .

Offizielle Anerkennung der deulſchen Regierung durch die

Schweiz .
Bern , 16 . April . ( WB. ) Wie die „ Basler Nachrichten “
melden , hat der Bundesrat beſchloſſen , die gegenwärtige
deutſche Negierung
Die Anerkennung erfolgte im Hinblick auf die Tatſache , daß
ſih die derzeitige Reichsregierung auf eine Volksvertretung

1
die aus dem gleichen , allgemeinen und direkten Wahl⸗

reche hervorgegangen iſt . Arlaß
ur offiziellen Anerkennung

a das Geſuch des faktiſch als diplomatiſcher Vertreter
Neueſchlands amtierenden Herrn Dr . Müller , der um die
Zutimmung einkam , das Beglaubigungsſchreiben offiziell
dem Bundesrat überreichen zu dürfen .

Der Magiſtrat Berlins für die Zurückverlegung der Nallonal⸗
verſammlung nach Verlin .

Berlin , 16. April . ( W. . ) Aus Berlin meſdet der „ Lok .
Anz . , daß der Magiſtrat an den Reichspräſidenten und die
zuſtändige Reichebehörde eine Eingabe gerichtet bat . in der es u. a.
heißt : Die Preſſe meldet , daß die Jurückverlegung der
Natjonalverſammlung nach Berlin ſchon deswegen
vertagt worzen ſei , weil der gegenwärtige Zuſtand des Reichstags⸗
gebäudes die Aufnahme der Verſammlungen nicht geſtatte . Er wiſſe
lüccht , ob dieſe Begründung zutrifſt und ſich auf ſachliche Unterlagen
tiize und ob der unorbentliche Juſtand des Gebändes anfechtbar er⸗
Hheine . Auf keinen Fall darf eine ſo nebenſächliche Frage wie dieſe
daunrnd der Grund für das Ver in einer von höheren Ge⸗
epunkten aus ſo bedenklichen Lage darſtellen , ſonſt würde eine
Laohmlegung der Relchshauptſtadt eintreten . Wir
nehmen nicht ausſchließlich das Intereſſe der Stadtgemeinde Berlin .
ſondern das aller Staatsbürger wahr , wenn wir die Bitte aus⸗
Prechen , die Hinderniſſe totkräfün und durch Gegenſtrömungen un⸗
beirrt beſeiligen zu wollen .

Der Lang gegen die Spatlatusherrſchaft Münchens .
Dertn , 17. April . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Die Sporta⸗

us Firtſchaft in Rünchen ſcheint nun enblich zu ihrem
Eunbe zu kemmen , Die Regierungstruppen haben 1

75 mit
1 Meun Berſtärkung an der Bahnlinie gegen Paſing Fuß
gefat . In Aktion ſind ſie bisher noch nicht getreten . Dieweilen
mir die weffnung des Proletariors und die Ent⸗
Waffnung ber Bürgerſchaft ſteberhaft betrieben . Dle
Wirkung des Dauernbeykolts macht ſſch bereite empfinplich fühl⸗
Ber . Die in Flugblättern cbgeworfene Behauptung Tollers ,
zenes 2llahrisen Stüdenten , der jezt zu den Machthabern der bayr⸗

adt 1 25 ( man wird in mancher . dß an bie
12 ewolution — Zeit der Lola Montez er⸗
Annert ) , baß bie erſten Lebenemittelmengen aus Rußland und Un⸗
garn in Nünchen eingetroffen ſeien , ſind natürſich glatt erfunden ,
Sbenſe wie die Behauptung des wirklich wieder glücklich im
Irrenhauſe angelangten Dr . Lipp , daß die Entente die bayeriten
Rälerepublik enerkannt hätte . Politiſch liegt die Führung des
Auftuhrs jetzt völlig in den Hünden der Kommuniſten , deren Füh⸗
Ler, ſemi ſie ſich noch im Polizeigefängnis befanden , von der

Menge befteit worden ſind . Für ſie ſind nb leſten
Bürger als

Hetſeln vertoftet worden . Die Unabhängigen leiften der bolſche⸗
inichen Diktatur Gefolsſchaft .

Der ſchwere Nückſchlag in München die ſoziatiſtiſche Ne⸗

Merung 95 taun zu der Einſicht gebracht , daß weiteres Ab⸗

Harten nicht zu veremworlen und eine durch 57
elfende

Militäriſche Aktion unabwendbar geworden iſt . Die

Eitete babedte Wedepett hat fe0 ber dthehg der Nege

demokratiſchen Partei angeſchloſſen , die in ihrer geſtrigen Frak⸗
tionsſitzung durch Dr Wüller⸗Meiningen die ſchleunige Herenzie⸗
gung auswärtiger Hilfe für notwendig erklärte . Ddie Maßnahme
ift bereits eingeleitet . Inzwiſchen hat man begonnen , in Bayern
eine Valkswehr unter Heranziehung aller Volksſchichten zu
ſchaffen, um den Selbſtſchutz des ſchwachen Handes ſofort zu ern

e Auch die Freiwilligen und des vielgeſchmähte Frei⸗
willigenkerpg Epp werden herengegegen werden . Ferner hat ſich
eine ſtarte Freiwilligenformation in Franken gebildet . Die Regi
rung berät angenblicklich über die Forderung des Aelteſtengus⸗
ſchuſſes des Landtages , die angebotene Reichshilfe anzunehmen ,
um München und Bayern aus der bedrohten Leze zu befreien .
Auch aus Württemberg , mit dem ſchan durch Miniſterpräſi⸗
dent Hoffmann und dem Kriegsminiſter Schneppenhorſt verhan⸗
delt mird , dürfte Hilfe herangezogen werden . Der Angriff auf
München von Dachau aus , kann beginnen und wird von einem
bekannten bayeriſchen General geleitet Samtliche modernen
Kampfmittel ſtehen den Truppen zur Verfügung .

Schafſung einer Bolkswehr in Bayern .
m. Köln , 17 . April . ( Pr. ⸗Tel . ) Die „ Kölniſche Zeitumg “

moldet aus Bamberg : Der Aelteſtenrat des bayriſchen
Landtags hatte geſtern abermals eine Unterredung mit
dem Miniſterpräſidenten , die in der Hauptfache Ueber⸗
einſtimmung ergab ; insbeſondere die Erkenntnis , daß
eine weitere e e wirkſamer Hilfe für München und
Südbayern die ſchlimmſten Folgen haben müſſe , hat eine
einheitliche Auffaſſung über die ſofort zu ergreifenden Maß⸗
nahmen gezeitigt . Die Maßnahmen wurden ſofort eingeleitet ,
ſo die Schaffung einer Volkswehr unter Heran⸗
ziehung aller Bevölkerungsſchichten .

Daden .
Die Neuerungen im Beamlenweſen .

de arksruhe , 18 . April . Zu den Neuerungen im Be⸗
amtenweſen , die , wie berichtet wurde , darin heſtehen daß in
Zukunft keine neuen Titel mehr verliehen werden und daß lediglich
noch Amtsbezeichnungen in Frage kommen ſollen , ſerner , daß bei
den Juruheſetzungen der Beamten künftig nicht mehr die Aner⸗
kennung laugid kriger kreugelenteter Dienſte ausgeſprochen wird , be⸗
merkk die amitliche „ Karlsr . Itg . “ , daß ein endgülktliger Be⸗
ſchluß der Regierung über dieſe Fragen erſt dieſer Tage gefaßt
werden wird . Dem Grundzug der von der Regierung in Ausſicht

nommenen Neuerung im Deamtenweſen werde es aber ont⸗

Fecge wenn künftishin die Beamten , die Titel heſitzen , keinen
nſpruch mehr darauf haben , im Dienſt mit dieſem Titel angeredet

zu werden .

In der „ Karlsruber Deitung “ wird ſetzt halbamtlich bekannt⸗
gegeden , daß nach einem Beſchluſſe des Staatsminiſteriums keine
perfönlichen Titel mehr verliehen werden . Es iſt aber eine Neu⸗
regelung der bisherigen Amesbezeichnungen in Ausſicht genommen .
dle ſofort durchgeführt werden foll .

Der Nachfelger Dietrichs in der Nationalverſammlung .
Karksrube , 13. April . Wie wir dem Berichte Über die letzte

Sigung der Reſchanationalverſammtung entnehmen , hat der badiſche
Abgeordnete Miniſter Hermann Dielrich ſein Reichstags⸗
mandat niedergelegt . Infolgedeſſen rückt der frühere
Veichstagsabgeordnete für Freiburg , Jed . Hofrat Profeſſor Dr.
Cerhard von Schulze⸗Gaevernſtz , als nierter auf der Liſte
der Bewerher der Deutſchen demokratiſchen Partei in die Deuſche
Natio nalverſammlung ein . Geh . Hofrat Pr . von Schulze⸗Gaever⸗
nit iſt am 28 . Juſi 1894 in Breslau geboren . Er ſtudterte in
Heidelberg und Berlin Jurg , promovierſe 1886 , wurde 1830 Neg . ⸗
Aſſeſſar im Eſſaß , 1893 Univerſitätsprofeſſar in Freiburg und 1909
deren Prorektor . Dem Reichsteg gehörte er von 1912 bis 1918 an .

Die Bolksabſtimmung in Baden .
Man ſchreibt uns : Baden 15 als erſter deutſcher Bundesſtaat

am onntag die Volksabſtimmung ( Reſerendum ) Statt etwa
einer Million Stimmen , die am 5. Januar hei den Wahlen zur badi⸗
ſchen Nationalverſammlung abgegeben wurden , waren es diesmal
etwa 380 000 Stimmen , alſo nur etwa 38 Prazent im Vergleich zum
A. Januar . Woran lag nun dieſe äußerſt ſchwache Wahlpebeiligung !
Iſt das badiſche Volk ſeit dem 5. Januar den politiſchen Dingen
gegenüber Aan e 28e geworden ? Hat das ſchlechte Metter am
leßften Sonntag die Wähler zu Hauſe zurückgehalten ? War die üher :
wältigende Mehrheit unſereg Palkes von vorn 4

—5 innerlich mit der
Verfaſſung , ſo wie ſie von der Regierung und dem Parlamente be⸗
ſchloſſen war , einverſtanden und iſt deshalb zu Hauſe geblieben ?
( „ Karlsruher Zeitung “! ) 8Dieſe Annahmen mögen teilweiſe zutreffen . 1. iſt ſedoch.
daß ein großer Teil der Wähler ſich gar nicht über die Bedeutung
der Volksabſtimmung klar war . Ich wurde beiſpielsweiſe
in den letzten Tagen vor dem Neferendum berſchiedentlich gefragt ,
was es mit dieſer Abſtimmung für eine Bewandtnis habe , ob es
unbedingt notwendig ſet , e und welche Stellung man ein⸗
nehmen ſolle . Man bedenke doch , die Wähler wurden vor etwas
ganz Neues , Ungewehnteg geſtellt . Da wäre eine gründliche
Aufklärung am Platze geweſen . Doch daran hat es die Negſe⸗
rung vollkommen ſehlen laſſen; denn die paar Aufrufe der leßten
Woche können nicht als ſolche gerechnet werden . Die Regierun
mußte m. E. durch Aufklärungsvorträge ihrer Organe , namentli
auf dem Lande vorgehen . Dazu war aber mehr Zeit notwendig ,
als ſie zwiſchen der Berabſchiedung der Verfaſſung und der Volks⸗
abſtimmung zur Verfügung ſtand .

Oder verließ ſich die Regierung auf die Aufklärung durch die
politiſchen Partelen ? Dann mußte ſie dieſen erſt recht mehr Zeit
laſſen . Letzteren Weg müchte ich von matnem Standpunkte aus nicht
billigen : denn es gibt doch noch eine große Menge Pähler , die aus
irgend einem Grunde keiner politiſchen Partei angehören und deren
Verſammlungen nicht beſuchen . aſo in dieſem Falle auch nicht die
nötige Aufklärung erhalten . Vielleicht ziehr die Reglerung aus dem
erſten Reſerendum die nötigen Lehren und ſorgt bei künftigen Volks⸗

e für gründlichere Vorbereitung und wasrene derähler . .

Letzte Meldungen .
Anſere zukünſtige Auslandsverkretung .

Derlin , 16 . April . ( WBB. ) Don maßgebender Stelle wird uns
mitgetellt : Berſchiedene Zeitungen haben Nachrichten gebracht des
Inhalts , das Auswärtige Amt habe ſich auf Kablnettsbeſchlüſſe an
die drei Rehrheitsfraktienen 3 mit der Bitte , ſalche
ihrer Anhänger zu benennen , die für die Beſetzung von Ge⸗

andtenpoſten in Frage kämen . Dieſe Meldungen entſprechen
en Tatſachen nicht . Weder iſt der Reichsminiſter des Aeußern an

die Parteien herangetreten , noch liegt ein ſolcher Kabinettsbeſchluß
vor . Für die Meubeſeſſung von Auslands poſten ſollen
nach dem Willen des Kabineſts allerdings auch Münner heran⸗
gezogen werden , welche das Deutſchland von heute und deſſen Re⸗
gisrüng nach Herkunft und repräſentieren . Das iſt eine
alte bemokratiſche Forderung , der ſich eine ernſte deme ratiſche Re⸗
gierung nicht entziehen darf , Ausſchlaggebend aber bleibt nach wie
vor nicht die Parteizugehsrigkeit , ſondern die Eignung der
Kandidaten , uns dieſe werden nicht von Partei be
vom Reichsminiſter des Aeußern ausgewählt , der ſie dem Kabinett
vorſchlägt . Es iſt burchaus unrichtig , daß gewiſſe Poſten , darunter
im Haag , deſſen Neubeſetzung zur Zelt gar nicht in Frage kommt ,
den einzelnen Varteien zugeteilt worden ſind .

Die Jukunſt des deulſchen Heeres .
Bexlin , 16. April , ( W. . ) Von zuſtändiger Seite wird uns

mitgetellt , die Nationalverſammlung babe beſchloſſen, daß deutſche
Heer aufzulöſen . Wenn auch wohl damit gerechnet werben
kann , daß in Zukunft ein neues Heer gebildet merden wird , ſo iſt
ſeine Stärke und ſeine Glieder ng zur Zeit noch völllg unbeſtimmt .
Es iſt zu verſtetzen , ie in denen bisber Truppen
ſtanden , bange ſind , daß ihnen die Garn ' ſon genommen wird , denn
ſte werden wiriſchaftlich dadurch geſchärigt. Die Mehrzahl von

* 99 ſich* 5 8 6 J 9 8 wenn
en a em ein werden , bei e ung von

Gorniſonen auf dle wiriſchaſtlichen Verhabtniſſe Ndan nehmen .

Sbenſo kann man verſtehen , daß die Einwohner og ſchmerzlich
empfinden , die Truppenteile , die viele Jahrzehnte , ja Jahrhunderte
in ihren Mauern ftanden , zu verlieren und ſich desbalb an die Re⸗
gierung wenden . Ihnen kann aber in dieſem Augendlick keine Ant⸗
wort werden , da die Zutunft des Heeres noch völlig ungeklärt iſt .
Anfragen in dieſer Richtung erübrigen ſich daber .

Der Angeſtelltenſtreik und die Lebensmittelverſorgung.
Berlin , 16 . April . ( WB . ) Die Zentralleitung des An⸗

eſtelltenſtreits will zur Sicherung der Bolksernährung
ie Betriebe , die ſich mit der Verſorgung mit Lebensmitteln

befaſſen , von dem Generalſtreik ausnehmen . Es
iſt , mie das Reichsernährungsamt erklärt , zu wünſchen , und
auch wohl zu erwarten , daß dieſer Beſchluß nicht nur auf
dieſenigen Betriebe Anwendung findet , die ſich mit der Heran⸗
ſchaffung und der Berteikung der Lebenemittel befaſſen , ſon⸗
dern auch auf f deuen die Bewirtſchafkrung unſerer
Lebensmittelvorräte obliegt wie das Reichsernährungs⸗
miniſterium uſw . , ebenſo die entſprechenden Zweige der
Land⸗ und Kommuratverwaltungen . Bei jedem auch kür⸗
zerem Verſagen dieſer volkswirtſchaftlich wichtigen Stellen
beſteht die dringende Gefahr , daß Verwirrung , Stockung und
ſchließlich ſogar eine lang nachwirkende Lähmung in der
Lebensmittelverſorgung des ohnehin ſchon aufs äußerſte aus⸗
gehungerten Volkes elntritt .

Gerards Meinung über Deutſchlands Jukunft .
m. Eſſen ( Ruhr ) , 16 . April . ( Priv⸗Tel . ) Die „Nheiniſch⸗

Weſtfäliſche Zeitung “ meldot aus Bern : Der frühere amerika⸗
niſche Botſchafter in Berlin , Gerar d, ſagte in einer Rede ,
er glaube nicht . daß ſich die ſetzige deutſche Regierung merd⸗
lange behaupten können . Wahrſcheinlich nicht emmal lang⸗
genug , um den Friedensvertrag zu unterzeſchnen . Dann gebe
es nach ſeiner Anſicht nur zwei Möglichkeiten : entweder
völlige Anarchie oder die Berufung eines

Hohenzollern . Die meiſte Ansſicht hätte Rrinz Adalbert ,
der ſehr nolkstümlich fei .

Abbruch des Generalſtreizs in Milheim ( Ruhr ) .
Mülbelm⸗Ruhr , 16. Aprül . ( W. . ) ] Die Mülheimer

eeee beſchloß in einer heute abgehaltenen Maſſen⸗
verſammlung den Jeneralſtreik abzubrechen und mior⸗
gen geſchloſſen die Arbeit wieder aufzunehmen . Nur die Verz⸗
ärbeiter werden im Streil weſter verharren . Die Straßenbahn
beginnt morgen ihren Dienſt . Die Friedrich Wilhelmhütte erklärte
nur 400 Arbeiter beſchäftigen 12 können , de es an Kohlen fehle.
Demnach dürften ilber 2000
werden .

Der erſte nichtfachmenniſche preußiſche Candrat .
Berlimn . 17 . April . ( Von unlerem Berliner Büre .

Preußen bekommt ſeinen erſten Landrat , der nich
Derwaltungsfachmann iſt : im Landkreis Putzig be
Danzig der B

mehrheitsſozialiſtiſcher Kaufmann , zum kommiſſariſchen Land
rat ernannt worden .

Belgiens angeblicher Geſamkſchaden .
Amſterdam , 16 . April . ( WVB. ) Dem „ Telegragf “ wird

aus Brüſſel gemeldet , daß das belgiſche zentrale induſtriel⸗
Komitee , das ſich mit der Unterſuchung der durch die Deutſcher
während des Krieges in Belgien erlittenen Schüden befaßte ,
einen Bericht veröffentlicht hat . In dieſem Berichte wird der
Geſamtſchaden Belgiens mit 35 Milliarden Fran⸗
ken veranſchlagt .

Chnrchill über den Jrieden mit deulſchland .
Amſterdam . 16 . April . ( WB. ) Nach den hier eingetroffenen

engliſchen Blättern vom 14 . April ſagte Churchlll in der
beretis kurz gemeldeten Rede auf dem Früyſtück des Aldwich⸗
Club am 11 . 4. u. . : Wenn wir mit Deutſchland Frieden
ſchließen , bedeutet das noch nicht , daß wir wieder mit ihm

Freundſchaft ſchließſen . Dieſe Generation wird nach dem , was
ſich ereignet hat , niemals verzeihen können . Aber der Friede
würde doch einen Zuſtand mit lich bringen , in dem gewiſſe
zntereſſen anerkannt werden . Die geſchlagene Partei würde

nach Abtragung ihrer Verpflichtungen doch wieder Lebensmög⸗
lichkeiten , Ausſichten für die Zukunft und die Gelegenheit zur
Buße haben . Ich glaube nicht , daß wir es uns leiſten können ,

dieſen Streit mit ſeinem ganzen Haßapparat ohne Ende weiter

zu führen . Ich glaube nicht , daß die Struktur der ziviliſterten
Welt kräftig genug iſt , dieſen Druck auszuhalten . Wir können
uns nicht leiſten , die ordnungsliebenden Elemente in der ſetzi⸗
gen deutſchen Demokratie in das bolſchewiſtiſche Lager zu
treiben .

Alle meine Nachrichten von militäriſcher Seite deuten
darauf hin , daß Deutſchlands Zuſammenbruch

* bnahe iſt . Alle meine militäriſchen Rargeber betonen ,
aß das wichtigſte , was wir tun müſſen , iſt , Deutſchland mit

110 und Lebensmitteln zur Wiederaufnahme ſeines
wirtſchaſtlichen Lebens zu verſehen . Wenn die Regicrung
Ebert —Scheidemann ſtürzt , ſo weiß niemand , wer an ihre
Stelle kommt . Wenn Deutſchland in bolſchewiſtiſche Anarchie
verſinkt , ſo gibt es uns nicht nur keine utſchädigungen , ſon⸗
dern wir würden ſelbſt verarmen . Das Wieberaufblühen de⸗
Handels würde durch die . N Unordnung gelüähm !
werben . Der Weg zur Buße ſteht Deutſchland offen ; wenn
es nämlich den e e bekämpft und ein Vollwerk
dagegen bildet , ſo iſt das der erſte Schritt zu ſeiner Wieder⸗
vereinigung mit der ziviliſierten Welt .

Uns drohen noch ſehr graße Geſahren Zwei mächtige
Zweige der ＋ —. die slawen und die Teutſchen —
lind in das tiefſte Elend geſtürzt. Es wöre höchſt Unerwünſcht ,
wenn ſie ſich in dieſem Clend fänden . Wenn Deutſchland dem
Bolſchewismus verfällt , ſe würden die Wirkungen davon bald
in Ching zu bemerken ſein . Die militäriſche Placht im bol⸗
ſchewiſtiſchen Rußland wird immer ſtärker , ebenſo wie der
franzöſtſiſche angriffsluſtige Jakobinismus nach dem Sturze
Nobespierres vor dem Emporſteigen Napoleons . Wenn
Deuſchland infolge ſeiner Schwäche oder infolge eines ſeind⸗
lichen Einmarſches der bolſchewiſtiſchen Peſt verfäut , ſo
würde es ja Waaeae in Stücke geriſſen werden . Aber
was würde dann aus uns werden , was aus dem Frieden ,
den wir ſo ſehr wünſchen , und was aus dem Wiederaufbau
des Wohlſtandes , was aus dem Völkerbund ? Es würde dann
zwel Verbände geben . Einen Bund der beſiegten und einenBund der iegreichen Nationen . Der Bund der beſſegten
könnte leicht wieder die aufnehmen , während der

„ Vund der ſiegreichen Nationen das Schwert zur Seite legte .
Noch einmal würde jenes ſchreckliche Gleichgewſcht von Gegen⸗
ſätzen entſtehen , das vor 5 Jahren das Vorſpiel zum Aus⸗

rheg bges au ben Sertcchur en ; Erhaltet euch eine
ſtarke , treue , e ene und zufriedene , ihrer Kaſgabt
Arenene rmee rhaltet euch die Freundſchaft mit

merika und Frankreich ( Bravol ) ; macht Frieden mit dem
deutſchen Bolke unb leiſtet mit allen Mitteln dem Vordringen
der bolſcheroiſtiſchen Partel Widerſtandl

rheiter vorläufig nicht beſchäftigt

orſitzende des dortigen Arbeiterrats , ein

—

——
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nächſte Zeit geſtellt hat .

Aus Stadt und Land .
Bund Techniſcher Berufsſtände .

Am Dienstag Abend fand die erſte ordentliche Mſt⸗

glieder⸗Verſammlung der Ortsgruppe Mann⸗
heim⸗Ludwigshafen unter ſtarker Beteiligung der Mit⸗

ieder ſtatt . Der Vorſitzende
Arbeitsausſchuſſes , Herr Oberingenieur 17

675 Bingel , berich⸗

tete unter ſtarkem Beifall eingehend über die bisher geleiſtete Ar⸗

beit und über das Programm , das ſich die Ortsgruppe für die

Zur Tagesordnung übergehend , wurde

gur endgültigen Wahl eines erſten Vorſitzenden und des Arbeits⸗
ausſchuſſes geſchritten . Die Verſammlung zeigte eine Einmütig⸗
keit , wie man ſie bisher kaum , ſelbſt bei bechniſchen Verernen , bei

denen ſpeziellere Aufgaben vertreten werden , gekannt hat . Dieſe

Eimmütigkelt und Geſchloſſenheir iſt umſo bemerkenswerter , als in

der Verſammlung alle Standesſchichten der techniſchen Berufs⸗

ſtände vom Werkmeiſter bis zum Fabrikanten vertreten waren .

Als erſter Vorſitzender wurde einſtimmig unter Beifall
Herr Oberingenleur Rudolf Bingel gewählt . Des Weiteren

wurde der Wahlvorſchlag des bisherigen vorbereitenden Arbeits⸗

ausſchuſſes nach eingehender Begründung dieſes Vorſchlages durch

den Vorſitzenden unter Zuwahl von 3 weiteren Herren ehenfalls

einſtimmig angenommen . Der jetzt gewählte Arbeitsausſchuß , der

aus ſeinen Reiben den engeren Vorſtand , beſtehend aus 9 Mit⸗

gliedern einſchließlich des erſten Vorſitzenden , demnächſt wählen

Wird , beſteht aus den Herren Oberingenieur G. Beſemfelder , In⸗

genieur Braun , Stadtbauinſpektor Ehlgötz , Zeichner Fink, Inge⸗
nieur Grande , Werkmeiſter Haug , Direktor Helfferich , Zivilinge⸗

nieur Janſon , Oberingenieur Kah , Straßenbaumeiſter Kaiſer ,

Bauführer Kolb , Chemiker Dr . Koebner , Ingenieur Kumrom ,

Architekt Wendelin Leonhardt , Architekt A. Ludwig jr . Bauinſpek⸗

tor May , Dr . Mayr , Chemiker Dr . Fritz Müller , Patentanwalt

Münch , Ingenieur Ravoth , Geometer Sauer , Baukontrokleur Sieb⸗

ler , Direklor Steiner , Direktor Siotz , Oberingenieur Stock , Direk⸗

tor Dr . Wittſack .
Eine ſich an die Wahlen anſchließende freie Ausſprache auf

vorſchiedenen Gebietn gege
eine völlige Uebereinſtimmung der

Redner . Es wurde beſchloſſen , möglichſt monetlich eine Mitglie⸗

der⸗Verſammlung einzuberufen , damit ein guter Gedarenaus⸗
tauſch zwiſchen Vorſtand , Arbeitsausſchuß und der breiten Mit⸗

Kiederſchaft gewahrt blelbt . Weiter wurde vom Vorſitzenden dar⸗

auf hingewieſen , daß mit der Vortragsreihe für die Mitglieder und

die breltere Oeffentlichkent demnächſt begonnen werden ſoll . Der

erſte Vortrag wird in Kürze den Mitgliedern und der breiten

Deffentlichkeit durch Anzeigen bekanntgegeben werden . 88

Der Ausſtand der Maunheimer Bankbeamien .

Die Streikleitun 8 berichtet : Die lebhaften Sympathie⸗
kundgebungen aus allen Gruppen des geiſtig und körperlich , ar⸗

beitenden Volkes ſind uns eine Genugtuung und beſtärken uns in

dem Willen , nichts zu unternehmen , was die Ruhe und Ordnung der

Stadt Mannheim irgendwie gefährden könnte . Insbeſondere denken

wir dabei an die vielen Arbeiterfamilien und haben dafür Sorge

getragen , daß die Löhne unbeeinflußt vom Beamtenſtreik zur Aus⸗

zahlung gelangen können . In anbetracht des Ernſtes der Lage und

der Wichtigkeit der ganzen Sache tagt die Streikleitung in Per⸗

manenz auch über die Felertage . Lokal : NRebenzimmer der „Arche
Woah“ in F 5.

eBVerfetzt wurden die Finanzſekretäre Wilhelm Saurer in

Schaffhauſen zum Finanzamt Hornberg Alfred Hebting in Sins ⸗
gein zum Hauptſteueramt Freiburg , Otto Betz in Tauberbiſchofs⸗

heim zum Hauptſteueramt Lörrach , Karl Clauß in Karlsruhe zum

Faupfſteuetemt Pforzheim , Hermann Kleißler in St . Blaſien

zum Finoanzamt Hornberg , Karl Schäfer in Hornberg zum Fi⸗

nanzamt Sl. Blaſien , Karl Möhler in Bruchſal zum Steuer⸗

kommiſſät für den Bezirk Freiburg⸗Stadt , Wilhelm Walzenbach
in Boxberg unter Zurücknahme ſeiner Verſetzung nach Offenburg

zum Steuerkommiſſär für den Bezirk Mosbach und Wilhelm Mai⸗

kon in Bühl zum Steuerkommiſſär für den Bezirk Offenburg ,
Steuerkontrolleur Friedrich Götzmann in Mosbach zum Finanz⸗
amt Tauberbiſchofsheim , Juſtlzaktuar Friedrich Worzel beim

Amtsgericht Bruchſal zum Amtsgericht Achern , Juſtizaktuar Fried⸗

rich Barth beim Amtsgericht Bretten zum Amtsgericht Ach' rn ,
Oberjuſtizſekretär Adam Gieſer beim Amtsgericht Mannheim

ur Staalsanwaltſchaft Freiburg , die Juſtizaktuare Emil Schäfer
dein Amtsgericht Konſtanz zum Amtsgericht Meßkirch . Andreas

Jeſelt beim Amtegericht A em zum Kenziagen ,
Otto Weis beim Amtsgericht Mannheim zum Amtsgericht Brei⸗
ſach , Theodor Müller beim Amtsgericht Breiſach zum Amtsgericht

Mannheim und Karl Kölble bei der Staatsanwaltſchaft Karls⸗

ruße zum Amtsgericht Lörrach , der charakteriſierte Juſtizſekretär
Julfus Armbruſter beim Amtsgericht Wolfach zum Amksgericht
Adelsheim , Juſtizſekretär Wilhelm Schönhals beim Notariat

MNannheim zum Amtsgericht Mannheim , die Juſtizaktuare Joſeph
Roſtock beim Notariat Mannheim —v zum Amtsgericht Mann⸗

heim , Albert Albrecht bei der Staatsanwaltſchaft Freiburg zum
Notariat Mannheim —, die Eiſenbahnſekretäre Korl Dähle⸗
wein in Lauda zur Zentralverwaltung in Karlsruhe , Sigmund
Siekiersky in Durlach zur Zentralverwaltung in Karlsruhe ,
Emil Sauter in Efringen⸗Kirchen nach Mannheim , Otto Bruſt

des bisherigen vorbereitenden

in Neckarelz nach Heidelberg und Wilbeſm Wolf in Gaggenau nach

Pforzheim , Oberreviſor Iſele beim Bezirksamt Lörrach zum Be⸗

zirksamt Waldshut , Amtsanwalt Hans von Frankenberg
und Ludwigsdorf bei der Staatsanwaltſchaft Freiburg in

leicher Eigenſchaft zur Staatsanwaltſchaft Karlsruhe , die Finanz⸗
ſekretäre Karl Braungart in Freiburg zum Finanzamt Ueber⸗

lingen und Alfred Leiber in Baſel zum Hauptſteueramt Stüh⸗
lingen , Jollverwalter Fritz Faulhaber in Stühlingen zum
Nebenzollamt 1 Grenzacherhorn , die Finanzſekretäre Heinrich Hauß
in Stockach zum Hauptſteueramt Singen und Joſeph Stauß in
Singen zum Finanzamt Stockach .

Der Sommerfahrplan tritt in dieſem Jahre bei den deutſchen
Eiſenbahnverwaltungen am 1. Juni in Kraft . Im Hinblick auf den
immer noch äußerſt knappen Stand an betriebsfähigen Lokomotiven
und Wagen und wegen der dauernd ungenügenden Kohlenzufuhren
iſt auch weiterhin eine weſentliche Einſchränkung der dem Perſonen⸗
verkehr dienenden Fahrgelegenheiten dringend erforderlich . Gleich⸗
wohl wird die badiſche Eiſenbahnverwaltung beſtrebt ſein , dringen⸗
den und begründeten Wünſchen auf Aenderungen des gegenwär⸗
tigen Fabhrplans , ſoweit es mit Rückſicht auf die allgemeinen In⸗
tereſſen und im Rahmen der zur Verfügung ſtehenden Betriebs⸗

mittel und Brennſtoffmengen möglich iſt , wo immer ktunlich , ent⸗
gegenzukummen . Die Fahrplanwünſche für den Sommerdienſt ,
müſſen bis ſpäteſtens 25 . April der Generaldirektjon vorliegen , weil
ſie ſonſt bei der Bearbeitung des Fahrplanentwurfs nicht mehr be⸗
rückſichtigt werden können . Anträge auf Aenderungen des gegen⸗
wärtigen Fahrplans können nicht mehr berückſichtigt werden , weil
ſonſt die rechtzeitige Fertigſtellung des Sommerfahrplans nicht
möglich iſt .

) Die Beſchäftigung ausländiſcher Arbeſter . Die „Karlsruher
Zeitung “ ſchreibt : Mit Rückſicht auf die große Arbeitsloſigkeit wird
der Einwanderung ausländiſcher Arbeitskräfte mit allen geſetzlichen
Mitteln , insbeſondere durch die Verweigerung der Ausſtellung von
Arbeiterlegitimationskarten , entgegengetreten . Außh die Beſchäf⸗
tigung polniſcher Saiſonarbeiter in der Landwirtſchaft wird nur
dann zugelaſſen , wenn der Unternehmer nachroeiſt , daß er keine ge⸗
eigneten deutſchen Arkeitskräfte erhalten kann , und daß ſonſt die
Bewirtſchaftung ſeiner Srundſtücke notleiden müßte . Soweit es ſich
bei den ausländſſchen Arbeitskräften um Perſonen handelt , die ſchon
länger in Baden anſäſſig ſind , oder deren Beſchäftigung im Inland
im öffentlichen Intereſſe liegt , wird die Arbeiterlegitimationskarte
wie bisher ausgeſtellt . Die Auswanderung ausländiſcher Arbeiter
aber wird , wenn irgend möglich , durch raſche Ausſtellung der Reiſe⸗
papiere uſw . erleichtert .

Die Meſdepfſicht zum öffenllichen Wenungsnachmeis , die

ſte
bisher nur auf Wehnungen von nicht mehr als 4 Zinimern er⸗

treckte , iſt durch ortspolizeiliche Vorſchrift vom 28 . v. Mts . auf
alle Wohnungen , möblierte Zimmer und nicht möb⸗
lierte Zimmer ohne Küche ausgedehnt worden . Auch
haben Wohnungsſuchende , die ſich an den öffentlichen Wohnungs⸗
nachweis gewendet haben , dem Wohnungsnachweis Mitteilung zu
machen , wenn ſie aufbören , zu den Wohnungsſuchenden zu gehören ,
ſei es , daß ſie eine vom Wohnungsnachweis bezeichnete Wohnung
gemietet oder eine ſonſtige Wohnung unter der Hand oder durch
private Wohnungsvermittlung gefunden haben oder daß ſich aus
einem anderen Srund Wegzug , Verbleib in den bisherigen Woh⸗
nungen u. ſf. - ihr Wohnungsgeſuch erledigt hat . Die Meldungen
ſind an den beim ſtädtiſchen Wohnungsamt im Hauſe E 3, 13 ein⸗
gerichteten Wohnungsnachweis zu richten . Wer die Melde⸗

pflicht innerhalb 3 Tagen nach ihrera Eintritt nicht nachkommt , kann
mit Geld bis zu 100 „ oder mit Haft bis zu 2 Wochen beſtraft
werden .

Von der Handels - Hechlte . Die erſte Immatriku⸗
lation für das Sommer⸗Semeſter 1919 iſt auf Montag ,
den 28. April , nachmittags 5 Uhr , feſtgeſetzt worden — Die
Vorleſungen beginnen am darauffolgenden Tage . Anmel⸗
dungen von ſämtlichen VBeſuchern nimmt das Sekretariat dor Han⸗
dels⸗Hochſchule ſchon jetzt entgegen

2 Geldſenzungen nach Zwirien . Wie wir den „ Mitteilungen
des Volksbundes zum Schutze der deutſchen Kriegs⸗ und Zivil⸗
gefangenen “ entnehmen , beſteht 50 wieder die Mözlichkeit , durch
die Vermittlung der Deutſchen Bank, Berlin . Geld an die deut⸗
ſchen Gefangenen in Sibirien zu ſenden . Die Weitergabe ge⸗
ſchieht durch die Nordiſchen Vereine vom Noten Kreuz , Kopen⸗
hagen . Die Umrechnung der Rubel iſt zunächſt gaf . 20 M. feſt⸗
geſetzt , zuzüglich 1 M. Speſen für jede Sendung . Einzahlungen
ſind auf „ Konto R Sibirien “ zu leiſten . Die Aufträze können der
Deulſchen Bank in Liſtenform weitergegeben werden . Die Deutſche
Bank wird verſuchen , Quittungen der Empfänger zu erhalten ,
macht aber bereits heute darauf aufmerkſam , daß das ſehr lange
dauern dürfte , da die Zahlungen über Amerika weilergegeben
werden . Telegraphiſche Zahlungen ſind nicht zuläſſig .

Der Sachverfländigenbeirat ſür die Kohlenwirtſchaſt iſt , wie
in Nr . 174 berichtet wurde , dieſer Tage in Berlin im Reichswirt⸗
ſchaftsamt zuſammengetreten Dieſem Beirat gehört aus Baden
u. a. Herr Kommerzienrat Stiegeler ( nicht Ziegler ,wie es in dem
Telegramm hieß ) , Chef der M. Stromeyer Lagerhausgeſellſchaft
Konſtanz , an .

Furüs fürung des Sfadi - Molgeldes in den Ausgabeork . Man
ſchreibt uns : Da woßl in abſehbarer Zeit das im Umlauf befind⸗
liche Notgeld der deutſchen Städte ſeine Giltigkeit verlieren wird ,
o dürfte es an der Zeit ſein , die Sache hier zur Sprache zu bringen .

Jede Familie , jſedes Ladengeſchäft verfügt über mehr oder weniger
ſolcher Notmünzen aus den verſchiedenſten Städten des Neichs . Die
meiſten unſerer Bürger en N ſich dieſer Münzen , indem ſie ein⸗
ſach den Klingelbeutel ihrer Kirche damit beehren , ſodaß auch die

farrämter in reichlicher Menge über das verſchiedenſte Notgeſd ver⸗

ügen . Wenn auch manches Notgeld der Nachbarſtädte dieſen wieder

zugeführt werden kann , ſo iſt es für manchen bei den entfernt bſchazden Orten nicht möglich , einen Umtauſch herbeizuführen , ſ
manchem mancher Groſchen verloren ginge . Es woͤre deshalb ſehr
empfehlenswert , wenn ſtädtiſcherſeits eine Sammelſtelle ein⸗

gerichtet werden würde , die das eingelieferte fremde Notgeld der

Ausgabeſtadt zuführte , in welcher Stadt dieſes noch kurſieren kann
bis zum Ungiltigkeitstermin . Die Einlieferer erhielten — — —einen Gutſchein , gegen den ſie ſpäter das umgewechſelte Reichsge
ausbezahlt erhielten . Dieſes Verfahren erſparte der Umtauſchſtelle
jedes Riſiko , da in einigen Städten das Stadtgeld bereits außer
Kurs iſt . Es wäre wünſchenswert , an dieſer Stelle zu erfahren , ob
und wann behördlicherſeits ein Ungiltigkeitstermin für Papier⸗ und

Münzgeld anberaumt iſt und ob auf Grund vorſtehend erwähntem
Vorſchlag ſtädtiſcherſeits etwas unternommen wird , ehe es

＋ ſpdt
iſt . Das hieſige Papiergeld iſt ja bereits außer Kurs . 5

Lohnbewegung im Friſeurgewerbe . Man ſchreibt uns : In
einer am 15. d. M. in das Lokal „ Stadt Lück “ einberufenen öffent⸗
lichen Verſammlung , welche von 180 Angeſtellten beiderlei

Geſchlechts beſucht war , wurde beſchloſſen , in eine Lohnbewegung
einzutreten . Der als Referent geladene Kollege Gieſe von Frank⸗
furt konnte infolge der plötlich eingetretenen Schnellzugsunterbin⸗
dungen nicht erſcheinen . Gewerkſchaftsſekretär Nagel ſetzte da
in einer längeren Rede den Zweck und die Ziele der Orgonzſatlon
klar und deatlich auseinander . Der von der beſtehenden Lohnkom⸗
miſſion feſtgelegte Lohntarif wurde nach kurzer Ausſprache ein⸗
ſtimmig angenommen . Sämmliche Anweſenden traten dem Verbande
der Friſeurgehilfen Deutſchlands bei . Folgende Entſchließung
wurde einſtimmig angenommen : „ Die am 15. April d. J . im Lokal

„ Stadt Lück “ ſtattgefundene öffemliche Verſammlung aller im

Friſeurgewerbe beſchäfticten Gehilfen und Gehflfinnen erklären ſich
einſtimmig mit den von der Lohnkommiſſion feſtgeſetzten Lohnfor⸗
derungen einverſtanden . Die Forderungen ſollen in Form eines
Tarifvertrages den Prinzipälen umgehend vorgelegt werden . Die

Lohnkommiſſion wird beauftragt , die gerechten Forderungen mit
allen zu Gebote ſtehenden Mitteln zur Durchführung zu bringen .
Alle Anweſenden erklären ſich mit der Lohnkommiſſion ſolidariſch
und treten dem Verband der Friſeurgehilfen Deutſchlands bei . “

Das erſte Lebensmittelſchiff iſt hier eingetroffen Wie wir
erfahren , enthielt der Dampfer , „ Badenia ! der Mannheimer
Lagerhausgeſellſchaft , amerikaniſchen Speck . Das Schif
wurde bereits entladen . Der wertvolle Inhalt — 240 Tonnen Speck
— bleibt aber leider nicht hier , ſondern kommt — nach Bayern . Der
Lebensmitteltransport auf dem Rhein hat bereits vor einiger Zell
begonnen . So brachten letzte Woche 4 „ Rhenus “ bvote der Mann⸗
heimer Rhenus⸗Transport⸗Geſellſchaft Lebensmittel den Rhein herauf
nach Dulsburg , wo die Schiffe entladen wurden . Die Lebensmittel
waren für den Induſtriebezirk beſtimmt . Wann endlich die erſten

Schiffe mit für Mannheim beſtimmten Lebensmitteln eintreffen ,
konnte nicht in Erfahrung gebracht werden .

SEiſenbahnunglück . Zu der von uns bereits gemeſdeten
Verkehrsſtörung auf der Strecke Mannheim⸗Korlsruhe kurz vor
der Station Hockenheim wird uns noch berichtet : Auf der Sration
Hockenheim entgleiſte aus noch nicht feſtgeſtellter Urſache ein

Güterzug . Die Maſchine bohrte ſich tief in den VBahnkörper hin⸗
ein und —6 Güterwagen wurden ſchwer beſchädigt . Ein Heizer
iſt dabei leicht verletzt worden . Die Strecke iſt inzwiſchen wieder

freigemacht worden .

Exploſton auf einem franzöſiſchen Rhein⸗Kandnenboekl . Am
Dienstag nachmintag geriet ein franzöſiſches Kanonen⸗
bocot an der Einfahrt in den Ludwigshafener Zollhafen infolge
einer Exploſion in Brand . Auzenzeugen ſahen eine mächtige
Stichflamme omporſchlagen , die den Hinterteil des Schiffes in
Brond ſetzte . Die Veſatzung ſprana ſofort ins Waſſer und rettete
ſich durch Schwinmen . Nach einer anderen Meldung . deren Be⸗
ßtigung nicht zu erlangen war , wurde ein Mann aetötet und
mehrere verletzt .
— — een eeeereneeegnrr .
Spielplan des National - Theaters Neues Theater

uurl 2 1 Vorstellung 1 Vorstellung 1
17. D.
18. F. keine Vorstellungen
19. 8.
20. S. 42 A Faust I. Teil Tiefland 7
21. M. 4 . . Die Meistersinger von Der ' wissenswurm 7

Nürnberg 4

vergnügungen .
8. Oſter - Konzerte im Roſengorten . An den beiden Oſterfeier⸗

zagen finden im Nibelungenſaal , ſeweils abends halb 8 Uhr große
volkstümliche Konzerte — hbei ausſchließlicher Beſtuhlung
des Saales und aufgehobenem Wirtſchaftsbetrieb — ſtatt . Für das
1. Konzert iſt das Städt . Orcheſter Heidelberg unter
Leitung des Herrn Ruſikdirektors Paul Radia , Frau Kammer⸗
ſängerin Charlotte Kuhn⸗Brunner , Mannheim ( Sopran ) , ſo⸗
wie Herr Fritz Odemar vom Nationaltheater ( Sprecher des Hexen⸗
lieds von Wildenbruch ) gewennen worden . — Die Vortraasfolge
des 2. Konzerts , die mehr auf einen heiteren Ton geſtimmt iſt , wird
von dem Bariton der hieſigen Oper , Herrn Heinrich Tiemer ,
ferner von Frl . Gertrude Runge ( Sopran ) und Herrn
Erünberg ( Rezitation ) beſtritten . Die Kapelle des Grenadier⸗
Regiments 110 wird die ſoliſtiſchen Darbietungen durch Vortrüäge
gediegener Streichmuſik umrahmen .

KAun blühen
Von Hans Gäfgen .

Nun blühen weiße Schlehen , —

Dein Leid wird bald vergehen ,
Wie Wolkengrau im Abendlicht :
Schau ' auf und bange nicht !

Nun grünen weite Felder ,
Und auch die fernen Wälder

Erglüh ' n im Abendſchein :
Mein Herz , nicht bange ſein !

Hörſt du nicht auch die Glocken
Im Herzen tief frohlocken ?
Verſtehe ihrer Stimmen Klang . —

Und was der Amſel Lied Dir ſangl

Gründonnerstags bräuche.
In der ganz der Erinnerung an Chriſti Leiden geweih⸗

den Karwoche iſt der Gründonnerstag ein freundlicher Lichtblick , ein

leiſer Auftakt der mit dem Oſterfeſt anbrechenden Freude . Dieſer

Vorausklang der Olterſtimmung tritt auch in den VBoltvbräuchen am

Gründonnerstag deutlich hervor . Der Tag hat jſa ſeinen Namen da⸗
von erhalten . datz an dieſem Tage in der katholiſchen Kirche beim
Hochamt grüne Paramente gebraucht werden ; aber das Volk bringt
die Bezeichnung in Zuſammenhang mit dem hervorſprießenden
Irün der Erde, mii dem Erwachen der Natur , und es verlangt , daß
man an dieſem Tage etwas Grünes eſſe , Gemüſe , Salat , Suppen
mit neunerlei oder zwölferlei Kräutern darin Solches Eſſen verleiht
Jeſundheit fürs ganze Jahr . Eine große Rolle ſpiell auch bei der

rümdonnerstagsmahlzeit der Honig , der an dieſem Tage Ne
Pern. den Biß toller Hunde und giftiger Tiere ſchützt . Auch das

eh erhält Honig , und in manchen Gegenden , beſonders in Böhmen .
wirft man ſogar etwas Honig in den Brunnen , um dem Waſſer
Vohlgeſchmack und Kraft zu verleihen . Weiter ißt man am Gründon⸗
nerstage Hirſe und Linſen , weil dann das Geld nie auegeht . Die

wichtigſte Speiſe aber , die der Volksglauben an dieſem Tage kennt .
iſt das Gründonnerstagei , das vlelſach den Namen „Antlaßel “ führt .

wobel Antlaß — Entlaſſung mit der Losſprechung der Büßer von
den Kirchenſtrafen am Gründonnerstage zufammenhängt . Jedes am

nen Donnerstag gelegte Ei hat beſondere Kräfte und bringt
beſonderen Segen ; es ſchüßt nach den in Oeſterreich und Vöhmen ver⸗
breiteten Bräuchen vor Jeuersbrunſt und Vlitz ; die Schalen der

Antlaßeier werden auf die Felder geworfen und machen ſie fruchtbor .
Man ißt die Gründonnerstagseier unter beſonderen Gebräuchen ,
z B. ſtehend im Freien , am Karfreitag oder am Oſterſonntag . Iſt
hier ſchon der Fruchtbarkeitskult dieſes Tages angedentet , ſo tritt
der Glaube an ſeine befruchtende Kraft noch ſtärker hervor in den
Saatgebräuchen vieler Gegenden . So ſoll man am Gründomierstag
vor Sonnenaufgang dreierlei Früchte ſäen und aus dem aufgegan⸗
genen Samen eine Salbe machen , die gegen Brandſchäden wirkſam
iſt . Während andere Tätigkeiten , beſonders olles , wobei eine drehende
Bewegung erforderlich iſt , wie Waſchen und VBacken , verboten ſind ,
ſoll auf dem Acker etwas gearbeitet werden , und zwar iſt der Tag
beſonders günſtig zum Säen von Kohl , Leinſamen und Blumen .

In Tirol iſt am Gründonnerstag dos ſog . „ Baumbeten “ üblich .
bei dem heſtimmte Gebete unter Bäumen hergeſagt werden .
Zweifellos iſt das eine Erinnerung an das Gebet Chriſti unter den
Bäumen des Oelberges . Der freundliche Charakter dieſes Tages
kommt guch in den Lärmumzügen und Bittgängen zum Ausdruck ,
die jetzt nach der Stille der Faſtenzeit wieder einſetzen . Das Lärm⸗
machen hängt mit einem alten Kirchenglauken zuſammen , nach dem
am grünen Donnerstaa alle Kirchenglocken nach Rom wandern , um
dort zu beten. ſich ſegnen zu laſſen oder auch Oſtereier zu holen .
Erſt am „ſtillen Songabend “ kehren ſie wieder zurück , um dann mit
ihrem ehernen Mund die Auferſtehung des Herrn am Oſterſonn⸗

iaf zu verherrlichen . In der Zwiſchenzeit nun wird die Gemeinde
mit Klappern und Ratſchen zum Gottesdienſt gerufen . und natürlich
läßt es ſich die Jugend nicht nehmen , dieſen mißtönenden Glocken⸗
Erſatz auszuführen . Dieſer Lärm drang früher ſelbſt bis in die
Kirche und fand ſeinen Ausdruck in den ſeltſamen „ Pumper⸗ oder
Numpelmetten “ , bei denen während des Gottesdienſtes mit Klöp⸗

in und Hämmern ein Getöſe vollführt wurde , durch das angeblich
er Aufruhr in der Natur beim Tode Chriſti dargeſtellt werden

follte . Wahrſcheinlich leben hier Reſte heidniſcher Umzüge und
Bräuche fort , bei denen der Lärm zur Vertreibung böſer Dämonen
dienen ſollte . Mit den Lörmumzügen ſind Bittgänge verbunden ,
in denen beſtimmte Berufe , wie der Leßrer , der Totenaräber , der
Hirt , ihr Deputat abhslen oder Arme milde Gaben einſammeln .
Im Schwäbiſchen werden die zwölf ärmſten Mönner , die am Grün⸗
donnerstas in den Häuſern bekteln gehen , die Apoſtel genannt , und
einer , der mit der Geldbüchſe voranszeht , heißt Judas. Die Erinne⸗
rung an den Verrat des Judas taucht auf in dem „ Judasaus⸗
treiben “ , das an manchen Orten am Fründonnerataa üblich war .
In Schleſien erſchien früher nach dem Gottesdienſt der Glöckner als
Judas mit einer roten Weſte bekleidet und wurde von der Jugend
unter großem Lärm aus der Kirche getrieben ; anderwärts geht man
des Abends in den Feldern mit brennenden FJackeln und Beſen den
Judas ſuchen . Mildtätige Bräuche , wie Speiſuna der Armen , ſind
an die noch bie und da übliche Fußwaſchung geknüpft. Der Grün⸗

—————
donnerstag iſt ein Tag der allgemeinen Verſöhnung , an dem ver⸗
feindete Nachbarn ſich wieder vertragen und auch wohl die Männer
ihre Frauen am Abend ins Wirtshaus zum Bier führen .

Aus dem Mannheimer Kunſtleben .
— ( Thraternachrichtl . ) Am Oſterſonntag geht im Ratio⸗

naltheater Goethes „ Fauſt J. Teil “ mü Fritz Alberti
in der Titelrolle in Szene . — In der „ Tiefland “ ⸗Aufführung

em nächſten Sonntag im Neuen Theater ſingt Max Lipmann
erſten Nale die Partie des „Pedro “ l . — „ Die ewige

ampe “ , ein dreiaktiger Schwank von Otto Härting , gelangr
am Mittwoch , den 23. ds . Mts . im Neuen Theater 1*Erſtaufführung . — Als Neueinſtudierungen und Neuheiten
Schauſpiel ſind in Vorbereitung und bis Schluß der laufen⸗
den Srielzeit vorgeſehen : „ Der lebende Leichnam “ von

Tolſtoi , „ Summa Summarum “ von Hermann Keſſer ( Urauf⸗
führung ) , „Richard III . “ von Shokeſpears , „ Gas “ von Georg
Kaiſer und „ Dantons Tod “ von Büchner .

— Der Leiter der Mannheimer graphiſchen Sammlung ,
Dr . W. J . Skorck ) bereitet eine umfaſſende Arbeit über J . W.
Schirmer und

295 Karlsruher Schule vor , deren Ergebniſſe
auch in einer Ausſtellung der Oeffenrlichkeit zur Kenntnis gebracht
werden ſollen . Beſitzer von geeigneten Studien und Mlättern
werden um Angabe ihrer Adreſſe und nähere Mitteilung gebeten .

vermiſchtes .
— ( Kupfergewinnung don den Schlachtfeldern . ) Man hat be⸗

rechnet ,daß die Kampfgebiete in Nordfrankreich und Belgien gegen
drei Millionen Tonnen Kupfer enthalten , und auch die Schlacht⸗
felder in Rußland , Oeſterreich , Italken , Serbien und Bulgarten
enthalten große Mengen Kupfer, die ſich ſedoch ſeder Berechnung
eniziehen . Die omerikaniſche Kupferinduſtrie beſchäftiat ſich nun ,
wie die Zeitſchrift für angewandte Chemie berichtet , ſchan ſeit
längerem mit der Frage , wieviel von dieſen auf den Schlachtfedern
ausgebreiteten Kupfermengen für die Induſtrie wiedergewennen
werden kann . Man nimmt an , daß dies bei wenigſtens einem
Drittel der Geſamtmenge möglich ſein wird . Wenn dies aber ge⸗
lingt , ſo muß die Verteilung dieſes Kupfers auf der Friedenskon⸗
ferenz geregelt werden: denn auch England und Amerika erhehen
An ſpruch auf einen Teil der Ausbeute . Die amerikaniſche Induſtrie
nimmt nun an , daß die Ausfuhr von Kupfer aus Ameriig umſo
mehr beeinträchtigt werden wird , je mehr Kupfer von den Schlacht⸗
feldern wiedergewonnen wird . Um welche Beträge es ſich dabei für
ſie handelt , zeigt die Tatſache , daß Deutſchland vor dem Kriege
allein jährlich 20 000 Tonnen Kupfer in in Prpeinigten Staaten
gekauft hal . 8
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ee l „ Apollo “ , Donunerstag und Freitag bleibt
ders ater geſchlaſſen . Samstag abend iſt die Urauffüh⸗
rung non Hanne Glückſteins „ Im Wein liegt Wahrheit “ mit Muſik
von Peter Werth .

8

Die . - . - gichtſpiele , welche am Karfreitag ſeit Jahren ge⸗
ſcbloſſen waren , bringen dieſes Jahr nach Art der Oberammergauer

Aſſionsſpiele Leiden , Sterben und Auferſtehung Jeſu Chriſti unter
efl. Mitwirkung des Knabenchores der Jeſuitenkirche , ſowie Herrn

ques Bügler und Herrn Eberle vom Mannheimer Künſt⸗
lertheater „ Apollo “ . ( Siehe Anzeige . )

Beendigung des Streits der Beamten der

Anilinfabrik .
Im großen Saale des Vereinshauſes der Badiſchen Anilin⸗ und

Sodafabrit begann Mittwoch vormittag 9 Uhr die in den vor⸗
eſtrigen Verſammlungen angekündigte Veamten⸗Werkver⸗

begeane, um zu den ron der Ditektion und dem Ortskartell
Beamtenſchaft gepflogenen Verhandlungen und deren Reſultat

definitiv zu nehmen Der Saal und die Galerien waren
überfüllt . Dr . Nettenmeler gab das Reſultat der Verhand⸗
lungen mit der Direktion bekannt , die ſich bekanntlich zu Zugeſtänd⸗
niſſen bereit erklärt hat . Der Redner machte hierüber nähere Mit⸗
tellung . Die neuen Teuerungszulagen bewegen ſich zwiſchen 55 —110
Mark pro Monat . ab 1. April bis Ende dieſes Jahres . Auch
ſonſt ſei die Tirekton den Verhandlungsführern entgegengekommen .
Die Berhältniſſe der Vorarbeiter ſollen eine Neuregelung erfahren ,
ſie ſollen verſicherungspflichtig werden und damtt in ein eſtes An⸗

eſtelltenverhältnis treten Für die Bürogehilfen und ſonſtigen Be⸗
chäftigten , die noch Stundenlohn beziehen , werde ebenfalls vom Be⸗

amtenausſchuß eingetreten werden , damit ſich auch ihre finanziellen
Berhättniſſe beſſern . Ebenſo für die gelernten Kaufleute , die noch
Stundenlohn erhalten Das wichtig ſte prinzipielle Zupeſtändnis der
Dircktion ſei, daß ſie der Abſchlleßung eines Tarifoer⸗
trages mit den Veamten zugeſtimmt habe . Weiter wurde
erreſcht , daß von der Direktion keine Maßregelung erſolgen werde .
Dafür dinfe cher von der Gegenſeite nicht verlangt werden , daß
gegen die Streikbrecher Maßregelungen dorgenomenen werden , Nie⸗
mand dürſe vor die Tüte geſetzt werden mit Ausnahme des Herrn
Hilbig , deſſen Crufernung aus der Firma verlangt werde und
dem auch die Direktion bereits ihre Zuſtimmung gegeben hobe . Die
Beamten , ſo führte Dr Rettenmeier aus , hätten einen moraliſchen
und finanztellen Sieg davongetragen , ſobaß es ſich wohl ecüßrige ,
den Streik weiter fortzuſetzen . Bezüglich der Bezahlung dee Streik⸗
tage ſtehe die Direktion allerdings auf einem ablehnenden Stand⸗
punkt . Die Verſammlung beſchloß , der Direktion den Vorſchlag zu
unterbreiten , daß die neue Zulage monatlich um 10 gekürzt und
der frekwerdende Betrag für die Streiktage ausgeworfen wird . Nach
längerer Debatte murde beſchloſſen , der Direktion folgende Refo⸗
lutſon zu unterbreiten :

„ Die Werkverſammlung mimmt Kenntnis von den Zu⸗
üändniſſen der Direktion . Die Verſammlung erwartet von der

irektion , daß ſie die noch unerfüllten Forderungen der Vor⸗
urbelter und Vürogehilfen im Einverſtändnis mit dem An⸗

pbeſteſltenausſchuß in kurzer Zeit regelt In anbetracht der auß or⸗
dOrdentlich ernſten Zeit und mit Riſckſicht auf die unüberſehbaren

Folgen , die eine Fortſetzung des Streiks nach ſich ziehen würde ,
Heſchließt die Verſommlung , den Streik abzubrechen und
die Arbeit ſofort aufzunehmen . Die Verſammlung iſt
bereit , den erſten Vorſchlag der Direktion anzunehmen und die

nachträglich zugeſtandene Erhöpbung von 10 pro Monat der
Direktion zur Verfügung zu ſtellen , um damit die Streiktage zu
bezahlen .

In einer zweiten Neſolutlon verpflichteten ſich die Beamten ,
el abzugeben , daß dieſenigen Streikenden , die im Stunden⸗ und

ochenluhn ſtehen , durch die Streiktage keinen finanziellen Ausfall
erleſden . Beide Reſolutlonen wurden einſtimmig angenommen . Es
wurde hierauf eine ſechsgliedrige Kommiſſion ernannt , die be⸗
auftragt wurde , ſofort mit der Direktion in Unterhandlung zu treten .
Die Kommiſſion begab ſich ſofort zur Direktion . Es trat eine längere
Pauſe ein . Nach der Pauſe wurde der Verſammlung mitgeteilt , daß
die Kommiſſion hinſichtlich der Bezahlung der Streiktage mit der
Direktion zu keinem Reſultat gekommen iſt . Die Direktion haäbe den
Antrag geßzellt , daß die Streiktage auf den Urlaub anzurechnen ſind .
Die Verſammlung beſchließt nach längerer Debatte , ſich mit dem
Antrag der Direktion einverſtanden zu erklären . Inzwiſchen konnte

Herr Kraft die Mitteilung machen , daß die Frage der Vorarbeiter
in befriedigendem Sinne geregelt worden ſei . ( Beifall . ) Es war
inzwiſchen halb 2 Uhr nachmittags geworden , als die Kommiſſion
von der Direktion zurückkehrte . Dr . Rettenmeier gab das Re⸗
ſultat bekannt . Es deckt ſich im großen Ganzen mit den von derDirektſon gemachten Vorſchlägen . Die Streiktage werden für die
mit Monatsgehalt Beſoldeten als Urtaub angerechnet . Für die⸗
jenigen , die im Stunden⸗ und Wochenlohn ſtehen , und keinen Urlaub
haben , kommt folgende Vergünſttaung in Frage : Sie erhalten fürdie Tage . an denen ſie geſtreikt haben , einen Vorſchuß in Höhe ihres
Lohnes . Dieſer Vorſchuß bleibt bis 1. Auguſt beſtehen . Iſt bis dort⸗
bin keine Regelung der Urlaubsfrage erfolgt , dann müßte dieſer
Vorſchuß ratenweiſe zurückbezahlt werden . Wie Dr . Rettenmeier
ausffhrie werde der Beamtenausſchuß dafür einſtehen , daß dieſeLente , falls ſie keinen Urtauß erhalten , auf irgend eine Weiſe ent⸗
ſchädigt werden Mit dieſer Regelung könne man wohl einverſtandenſein . Damit wören alle Wünſche der Beamten erfüllt worden . Die
Berſommlung gab biermit ihr Einverſtändnis und beſchloß ein⸗
ſeimmig , den Streſt abzubrechen . Die Arbeit wurde heute früß in
allen Betrieben wieder aufgenommen . .

Bürgerausſchußſitzung in Schwetzingen .
c Schwetzingen , 15. April .

Unter dem Vorſitze des Bürgermeiſters Reinhardt fend
Montag abend eine Bürgerausſchußſitzung ſtatt , die von 43 Mit⸗liedern beſucht war . Vor Eintritt in die Tagesordnung gab der

orſizende bekannt , daß die Eingabe der ſtädtiſchen Beamten undArbeiter wegen Gewährung einer einmaligen ſofort zahlbaren
Teuerungszulage von 500 Mk . der bereits ins Leben ge⸗rufenen Gehalts⸗ und Lohntarifsregelungskommiſſion überwieſenwerde . Der Gemeinderat habe die Berechtigung der fforderung an⸗
erkannt . Der erſte Punkt der Tagesordnung : Mufnahmeeines
weiteren Kriegsanlehens von 60000 Mk . Gu dem bis⸗

e Krieaskredit von 600 000 Mk. ) wurde , nachdem von dem
ied Martin Fackel und Juna die Vertei⸗ürgerausſchußmi

lung der Druckarbeiten an die einzelnen Druckereien beanſtandet und
vom Vorſitzenden Nachprüfung zugeſagt war , einſtimmig ange⸗
dommen , Ebenſo fand die beantragte Aenderung der Ver⸗
Drauchsſteuerordnung , wonach die Steuer fortan von der
Stadtkaſſe zu erheben iſt , einſtimmige Annahme . Beim weiteren
Verhandlungsgegenſtand : Errichtung von 2 weiteren
P 1 idienerſtellen , entſtand eine längere Ausſprache , an
der ſich die Bürgeraueſchußmitalieder Jung , Schuhmacher ,

und Uhria beteillgten und die darin gipfelte , daß für
e beiden Stellen nur hier anſäſſige Kriegsteilnehmer in Betracht

kommen ſollen . Der Vorſitzende ſagte zu , daß hleſige Krieger
In erſter Linie berückſichtigt würden . Für die Sommermonate werde
die Anſtellung von 2 Hulsfeldhülern erfolgen . Der Vorlage wurde
dierauf zugeſtimmt .

Die durch Einfübrung des Ueberweiſungs⸗ , Scheck⸗ und Giro⸗
verkehrs bedingte Aenderung der Satzungen der ſtädt .
Sparkaſſe wurde mit den vom Bürgerausſchuß am 12. Febr .

1919 beantragten Abänderungen und mit einigen weiteren Abwei⸗
chungen , nachdem die Gemeinderäte Kahn und Renn und Bür⸗
gergusſbußmiigtied Eberhardt gegen und die Bürgerausſchuß⸗
m Ueltzhöffer und Helden für die Feſtlegung der
Uebertragung des Vorſitzes im Verwaltungsrat an den ſeweiligen
Hürgermeiſter ſich ausgeſprochen hatten , mit 25 gegen 17 Stimmen
bei einer Stimmenthaltung genehmigt . Danach iſt der Bürgermeiſter
nunmehr der Vorſitzende des Verwaltungsrats der ſtädt . Sparkaſſe .
Der Ankauf des Kloſterkellergebäudes als Verwaltungsgebäude für
die fenld . Sparkaſſe zum Preis von 135 000 Mk . wurde nach Befür⸗
wort durch die Bürgerausſchußmſtalleder Juna und Karl
Relßhöffer mit allen gegen 1 Stimme genehmigt . Auch die
Hebernahme des bisherigen Verwaltungs⸗Ge⸗
dändees der ſtädt . Sparkaſſe durch die Stadt zum

don d8 000 M. wurde nach längerer Debatte, an der die Bür⸗

Nr Schuhmacher , Uhrig , Gemeinderat
ahn und der Vorſitzende teilnahmen , gegen 10 und mit 32

Stimmen gutgeheißen . Ter letzte Gegenſtand der Tagesordnung :
Feſtſetzung der Zahl der Gemeinderatsmit⸗
glieder , fand dadurch ſeine Erledigung , daß der Bürgerausſchuß
ſich einmütig für Beibehaltung der bisherigen 10 Sitze ausſprach .

Aus dem Lande .

( Baden - Baden , 15. April . Aus einem hieſigen Hotel berichtet
das „ Badener Tagblatt “ ein heiteres Hamſterſtückchen .
Dort hatten zwei Fremdlinge in Erfahrung gebreht , daß Gamshurſt
bei Achern ein modernes Kanaan ſei , in dem noch Milch und Honig
fließe . Die Fremden ließen ſich nun von Achern aus mit einem
Wagen nach dem Gutshofe fahren , auf dem noch allerhand ſeltene
Nahrungsmittel zu bekommen ſein ſollten . Endlich machte der Kut⸗
ſcher vor einem großen Gebäude halt . Die Fremden ſtiegen ab
und wurden liebevoll , aber mit durchdringenden Blicken aufgenom⸗
men . Glücklicherweiſe klärte ſich die Sache , ſonſt hätte der eine von
ihnen im nächſten Augenblicke eine Zwangsjacke angemeſſen oder eine
Kaltwaſſerdouſche verordnet bekommen enn ſie waren von dem
Kutſcher in die Heil und Pflegeanſtalt Sllenau gefahren
worden . Die beiden Fremden hatten nämlich am Bahnhof in Achern
den Wagen verwechſelt und der Kutſcher hatte dann geglaubt , es
handle ſich um einen ihm angekündigten Transport ( Patient und
Begleiter ) , die er in die Heilanſtalt bringen ſollte Wer den Schaden

ſeege
brauchte dann in üblicher Weiſe auch für den Spott nicht zu

orgen .
* Karlsruhe , 15. April . Die Wirte von Karlsruhe und Um⸗

gebung hielten heute nachmittag eine Verſammlung ab , in
welcher gegen die Schließung von Gaſtwirtſchaften
wegen Uebertretung der Schleichhandelsvorſchriften und gegen die
Veröffentlichung der bett . Wirtſchaften , bepor ein Urteil geſprochen
ſei , proteſtiert wurde .

Gerſchtszeſtung .
＋ Darmſtadkt , 15. April . Die Urheber des Spartakiſtenputſches

in Erbach l. O. im Januar ds . Is . , der 27 Jahre alte vorbeſtrafte
Techniker Fr . Engel von Darmſtadt , der Kaufmann Richard
Marſtaller . 20 Jahre alt , geboren in Neapel , der 24 Jahre alte
Kaufmann J . Ad. Arneld zu Heppenheim und der ebenſo alte
Heizer Hch. Entinger aus Altenwald , ſtanden wegen Urkunden⸗
fälſchung und Vetrugs vor der hieſigen Strafkammer . Sie
hatten ſich nach ihrer Entlaſſung reſp . ei denmächtigen Entfernung
aus dem Heere nach der Revolution beſchäftigungslos umherge⸗
trieben und ſich der U. S . P . reſp . den Spartakiſten angeſchloſſen .
E. hatte ein Auto beſchlagnahmt und in den anderen geeignete
Genoſſen gefunden . Sie wollten angeblich Mißſtände im Erſfatz⸗
Batl . des Inf . ⸗Regts . 115 in Erbach regeln und zu dem Zweck eine
Autofahrt unternehmen . Um bei der ſtrengen Kontrolle der Auto⸗
mobile unbeanſtandet fahren zu können . hatten ſie , nachdem ihnen
vom . ⸗ u. . ⸗Rat der offizielle Ausweis abgelehnt worden war ,
ſich eigenmächtig einen Ausweis ausgeſtellt , heimlich mit Stempel
verſehen und die Unterſchrift der Mitglieder Delp und Elſäſſer ge⸗
fälſcht . Wer der eigentliche Fälſcher war , iſt nicht feſtgeſtellt . da
ſie ſich gegenſeitig beſchuldigen . Die Angeklagten Arnold und Mar⸗
ſtaller haben ferner , als es ihnen an Geld mangelte , einen Wechſel
über 1800 M. gefälſcht und denſelben einem hieſigen Wirt in Zah⸗
lumg gegeben . Sie machten dafür am Sylveſterabend bei dem Wirte
eine Zeche an Wein , Sekt etc . für etwa 700 M. und ließen ſich noch
etwa 100 M. in bar geben . Der Wechſel aing dann in Prolrſt .
Entinger hat ferner einen mit H. Arnold unterſchriebenen Brief
fälſchlich an den Wirt geſchrieben . Heute beſchuldiaen ſie ſich gegen⸗
ſeitig mit der Behauptung , daß ſie annahmen , die anderen ſeien in
guten Verhältniſſen . Nach zweitägiger Verhandlung wurde die An⸗
klage gegen Marſtaller , Arnold und Entinger abgetrennt , um über
deren Vermögensverhältniſſe weitere Feſtſtellungen zu veranlaſſen.
Engel wuürde wegen Urkundenfälſchung zu 6 Wochen Gefängnis
verurteilt und ihm 4 Wochen Unterſuchungshaft angerechnet . —
Wegen ſchweren Diebſtahls haben ſich der 30 Jabre alte Arbeiter
Wilhelm Speher von bier , der 18 Jahre alte Schneider Wilhelm
Egner und der 16jährige Otto Egner von Oberbeerbach zu
verantworten . Sie haben ſ. Zt . beim Vürgermeiſter von Ober⸗
beerbach einen nöchtlichen Einbruch verübt und in deſſen Wohnung
den ganzen Hausſchlachtungsertrag an Schinken . Fleiſch ete . ge⸗
ſtohlen . Da die Angeklasten noch unbeſtraft ſind . erhält Speyer
4 Monate Gefänanis , Wilhelm Egner 2 Monate Gefängnis und
O. Egner einen gerichtlichen Verweis .

Sportliche Nunoͤſchan .
1. J . C. Freiburg — M. F. C. Phönix . Am Oſterſonntag

wird der alte Meiſter des Südkreiſes , der verfloſſenen Sonntag
nach ſehr hartnäckigem Splele : 1 gegen Baſel gewann , dem ein⸗
heimiſchen Phönir gegenübertreten . Vom 1. F. E. iſt bekanm , daß
er mit ſeinen alten Kämpfer z. Zt . über die ſnielſtärkſte Memnſchaft
verfügt und alle Zeit einen kechniſch hochvollendeten Sport gebo⸗
ten hat . Die bekannten Spleler Nägele und Walſch haben
ihr Erſcheinen zugeſagt . Die Phönix⸗Elf tritt in whrer beſten Auf⸗
ſtellung awund wird bemüht ſein , den geſtellten Anforderungen in
jeder Weiſe gerecht zu werden . Aufs neue wird ſie beweiſen
müſſen , daß Kritiken , wie die anläßlich des Spielabbruches V. f. R.
— Phönix , durchaus unberechtigt waren . Letzter Fall wurde von
der Gaubehörde dahin erledigt , daß das Spiel wiederholt werden
muß , da durch ärztliches Atteſt einwandsfrei nachgewieſen iſt , daß
vier Spieler infolge der erhaltenen Verletzungen ſpielunfähig
waren . Dem Schiedsrichter blieb daher nach den Satzungen nichts
anderes übrig als abzubrechen .

Brlefkaſten
100 J . B. Man kann die Flecke zu entfernen ſuchen , indem man

ſie mit Weißbrotkrumen abreibt oder einen Telg aus gebraunter
Magneſia und Benzin herſtellt , den man auflegt , trockuen läßt uno
daun abbürſtet . Das Verfahren iſt nötigenſalls zu wiederholen . ( 161. )

T. Z. 1. Unbedingt erforderlich iſt der Beſuch einer Hochſchule für
den Redakteurberuf nicht , immerhin aber empfehlenswert . Die Haupt⸗
bedingung iſt jedenfalls perſönliche Veranlagung , d. h. vor allem eine
gute Feder , ſchnelle Aufſaſſung und gedlegenes Wiſſen . 2. Auch die Be⸗
herrſchung fremder Sprachen kann nur als überaus wünſchenswert ,
nicht aber als abſolute Vorbedingung bezeichnet werden . 3. Die Mög⸗
lichkeit iſt gegeben wenn ſich eine Zeitung dazu bereit findet . 4. Schrei⸗
ben Sie an den Verlag der „ Feder “ . Berlin , der Ihnen mit einſchlä⸗
giger Literatur dienen kann . ( 174. )

Alter Abonnent . 1. Um die Miteſſer zu entfernen , müſſen zunächſt
die verſtopften Talgdrüſen durch lauwarme Waſchungen aufaeweicht
werden . 2. Alsdann werden die Miteſſer mit dem Rande eines weichen
Tuches ( Handtuches ) ſanſt ausgedrückt . Die entzündeten Stellen küblt
man hierauf mit kalten Kompreſſen und velbt ſie für die Nacht mit
Goldereme oder Lanolin ein , 8. Zu vermeiden ſind alle ſcharfen Spei⸗
ſen . Zweckmäßig findet auch eine Blutreiniguna ſtatt . ( 175. )

E. M. 1. Schweißhände ſind ein konſtitutionelles Uebel , das dauernd

Jahre unser „ Kriegs - und Rückversichierungsreservekonto “ in
Höhe von M. 700 000 . Bei der gegenwärtigen unsicheren Lage
sind diese Niickstellungen durchaus erforderlich . Die Schaden -
Zahlungen erſorderten M. 1 488 203. Provisicnen und Agentur -
unkosteii sind der e Teudenz entsprechend geslegen ;
auch haben sich die Verwallungekosten unter e
des uiter dieser Position verbuchten Kurs verlustes aul

piere und durch Teuerungszul aul M. 259 114 erhöht .—— Besitz an Wertpapieren erscheint nach den aintlichen Kur -
sen vom 31 . Dezember v. J. mit M. 1 634 834 in der Bilanz . Oas
Hypothekenkonto beträgt 2 386 800 . Das Gesellschaftshaus stelu
nach Abschreibung von M. 5000 noch mit M. 335 000 zu Buch .
Ler Reingewinun für das Jahr 1918 beträgt M. 40⁰ 651
( Mark 477 322 ) . — Ueber die Verwendung des Reingewinns
wurcle beschlossen : Dividende an die Aktionäffe , 90 M. pro Aktie
=. M. 270 000 ( wie i. . ) , Tantiemen an Direktion und Aul⸗
sichtsrat , Oratifikationen M. 95 358 ( 88 000 , Ueberweisung an den
Beamtenunterstützungsfonds M. 5000 ( 5000 ) , Rückstellung für
Talonsteuer M. 10 000 ( 10 000), Vortrag auf neue Rechnum Mark
115 693 (104 201 ) .

In der Bilanz stehen : Aktiva : Verpſliciungen der Ak -
tionäre M. 2 250 000 ( 2 250 000), Kassenbestand M. 6244 ( 5076 ) ,
Hauskonto M. 335 000 (340 000) . Mobiliar AI. 10 000 ( 10 000),
Effekten M. 1 634 834 ( 1 503 475 ) , 17 M. 2 386 800 ( Mark
2 322 800 ) , Wechisel im Portefeuille 2880 ( 2063 ) , Outhaben bei
den Banken M. 1 186 745 (1290 585) , Debitoren M. 2101 442
( Mk. 1975 42 ) . Passiva : Aktienkapital 3 Mill . , Kapitalreserve
NM. 1 350 000, Spezialreserve M. 200 000, Rück versicherungs - und
Kriegsreserve M. 700 000 ( alles wie im Vorjahr ) , Beamtenunter -
skützungsfonds M. 197 960 ( 180 402 ) , Kreditoren M. 1 550 426 ( Mk.
( 1285 590 ) , Prämien - und Schadensreserve eic . M. 25 Millionen
25 Mill ) , Gewinn - und Verlustkonto M. 496 051 ( 47 222 ) .

Frunkturter Weritpaplerborse .
Frankfurt 16. Pr . - Tel . ) Abendbörse . Bei beschei·

denen Umsätzen hielt sich die engen Grenzen .
Elektrizitätspapiere konnten sich teilweise estigen , Schuckert
gingen ein , Akkumulatoren Berlin 2 % höher , dagegen schwüchten
sich Deutsch - Vebersee 1½4 ab . An den übrigen Industrieaktien
waren Sekikellerei Feist mit 2 % gebessert , Hoſzverkolilung
175 an . Deutsch - Asiatische Werie verloren 55 . Montanpapiere
und Transportwerte lagen sehr still . Kriegsanleinhe 83 . 30 . Im
freien Verkehr bestand etwas Interesse für italienische Meridio -
nal . Es notierten Schantung - Eisenbahn 140 , Hlamburger Pakelfalirt
97 . Deutsch - Asiatische Werte 160 , Elektrische Licht und Kratt
105 . Elekctrische Felten u. Guilleaume 16½ , Schuckert 125 —12556 ,
Eleldrische Deutsch - Uebersee 206 ½, Elektrische AEG . 17/1. Elekc -
trische Akkumulatoren Berlin 245 , Mannesmann Höchstkurs 108 ,
Höchster Farbwerke 251 , Holzverkohlung 211 , Maschinenfabrik
Adler vormals Kleyer 235 , Zementwerte Lothringen 144 , Sekt⸗
kellerei Feist 192 , Daimler Motoren 222 , Vereinigte Strohstoff
Dresden 124 .

Arbeltgeberverband der Lederiadustrie RBuadens .
Wie man uns berichtet , wurde dieser Verein mit dem Sitr

in Heidelberg errichtet . Der Zweck ist die Wahrung der gemein -
samen Interessen der Arbeitgeber der badischen 1 — —
Erster Vorsitzender ist Geh . Kommerzienrat Herm . E. Freu

5 e
—

- Weinteim , zweiter Vorsitzender Dr . F. Ettlinger -
ur
Zusammenschlus “ der Rueinschiflehrt - dpedlttesre .

Das im Verlag der Drucdcerei Dr . Haas erscheinende Fach -
blatt „ Das Rheinschift veröffentlicht in seiner neuesten

kolgende Zuschrift uber den Zusammenschluß der Rhein -
schiffahrtsspediteure :

Soweit die Spediteure keinen eigenen Schilsraum haben ,
haben sie von jeher die Transporte unter weitgehendster Be⸗
nutzung des Schiſisraumes der Partikulierschiſſer àusgeführt . Um
welche bedeutende Transporte es sich handelt und in welchem
Maße die Spediteure als natürliche Arbeitbringer der Pariikulier -
schiſſer auffreten , geht allein schon aus der Tatsache hervor , daß
2z. B. eine einzige Duisburger OGetreidespeditionsſirna jn ihrer
Rotterdamer Füliale in den letzten drei Friedensjaliren 300 000
bis 400 000 Tonnen Getreide im Jahre lagen und nach
Plätzen des Nieder - und Mittelrheins verft acſuet hat , d. i. etwa
10 % der gesanten Getreideeinfuhr Deutschlands über Notterdam
Auch mangels eigenen Scluffsraums könmen und miſten che
Spediteure als natürliche 8 der Partikulierschiſſer gehr
wohl an den von Amerika über Holland kommenden Oetreide -
transporten beteiligt werden . Aber diese Beteiligung der Spedi -
teure gewissen Kreisen nicht , welche die in der Kriegsreit
zur Ue gewordene Ausschaltung der Spediteure aus
bisherigen Befätigungsgebiet auch in der Zeit der Uebergangs·
wirtschaft erreichen wWollen . Diese Fatsache der Ausschal .
tung ist es , welche die Spechteure veranlaßt hat , sich zu einem
Interessenverbande zusanmenxuschlieſten . Solange die
kreie Einfuhr ausgeschlossen bleibt , ist es nicht mehr als recin
und billig , daß auch diejenigen Firmen mit Transporten mit -
bedacht werden , che sie auch im Frieden besorgt haben .

Wenn es beißt , der Verband sei als ein Oegenstuck ꝛu dem
schon seit langem bestehenden Verein zur Walrung der Rhein -
schiſfahrtsinteressen anzusehen , s0 sei dazu bemerkt , daß der neue
Spediteurverein für den Rhein und für die westdeutschen Kanile
keine Kampforganisation gegen die Reedereien und gegen den
Verein zur Wahrung der Rheinschiffahrtsinteressen biſdet . Er will
lecliglich die berechtigten besonderen Interessen der am Nhein -
verkehr und westdeutscien Kanalverkehr deteiligten

vertreſen und wünscht , sein Ziel möglichst auf dem ege der
Verständigung mit den Reedereien zu erreichen .

Schitle und Güterverkehr .

Schiſts verkehr im Rheinhafen zu Karlsruhe im Monat Februar .
Ankunft zu Berg : 5 Odterboote mit 848 f. 73 Schleppiänne , dar -
unter 7 leer . mit 51 417 t. Gesamtzahl : 78 Schifſe mit 32 268 f ;
zu Tal : 1 Guterschiff mit i t , Summa der Ankunft : 6 Oũterboote
mit Sdo t. 73 Schleppkähne mit 51 417 , zusammen 79 Schiſfe
mit 52 266 t ; Abgang zu Berg : ——. , zu Tal : 8 Gũterboote , wor⸗
unter 1 leeres mit 722 t. 103 Sehleppkähne . worunter 74 ſeer
mit 24 216 t , zusammen 113 Schiſſe mit 24 938 f. Sunmm in An⸗
kunft und Abgang im Monat Februar 14 Oüterboote nüt 1871 t.
178 Schleppköhne , worunter 81 leer mit 75 69 t, insgesam 102
Schiffe mit 77 204 t Güter gegenüber 26 CJũterbooten pnt 2917 f
Güter , 170 Schleppkähnen . worunter 68 leert , mit 93 100 f. ins -
gesamt 106 Schiffe mii 96 107 t beſörderte Güter im
Jamur 1919 .

Wasserstandsbeobachtungen im Monat April
kaum zu beſeitlgen iſt . 2. Als Palliativmittel wäſcht man die Hände Fogeleiaden 588 Datoc
täalich mehrere Male in Waſſer , dem etwas Alaun zugefetzt wurde , e 12 Lu . 18. s e eerteagen
oder gründlich in Seiſenwaſſer , trocknet ſie und bepudert ſie mit einer
Miſchung aus 5 Gramm Salieylfäure , 2 Gramm Alaun , 3 Gramm Kesr teringef „ 525 * ˙ I . 5 — —— — ——

Wongs 205e Zae 2 ee .§. W. Dem in Rx. 150 unſeres Blattes veröffentlichten Artikel ] ageheimw : : „ 7 ddt 8 Las beegene 7 U8.können Sie die gewünſchte Auskunft entnehmen . ( 208. ) SN ee 8 12 Ubr

95
1 8 — . “ gegebene Auskunft erledigt auch 48% „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ 6 2 7re Anfrage . . INNR 2 „ „ „ %„ %„
L. B. 10. J. 15, 8. vom Neckar :

Rannbem „ „ „ „ 0 0 . 10 . 9 3 . vorm . 7 une*
nellbronn . 75 . 63 Vorm 7 Uur

2 ——ENHandel und Industrie .

Badische Assecuranz - Geselischaft , . - G.
Im Bericht des Vorstandes über das Oeschäftsſahr

1018 , der in der Generalversammiung von Herrn Direktor Wei n-
mann erstattet wurde , wird ausgeführt : „Wenn auch seit Mitte
November die Waffen ruhen , so steht dieser Ahschluß . der 78.
seit Bestenen noch ganz unter

755
Einwir⸗

le des Krieges . Wir erzielten im . nen re eineBeßſeeiang me von M. 3777 753 An Rückver⸗
sicherungsprämien hatten wir zu verausgaben M. 1 302 403 ( Mark
1284 700). Auf die Nettoprämieneinnahme stellen wir wiederum
M. 2 500 000 in Reserve füir bekannt gewordene , aber àm 31 . Dez .
noch nicht bezahlte Schäden und an diesem Tage noch nicht ab -

Versicherungen . Zu dieser Reserve triſt auch in diesem 1

Wetteraussſchten für mehrere Tage im votnus .
Unbetugter MaohGruo wird geriontlen vertelgt

18. April : Kaum verundert . 519. April : Wolkig , strichweis Regen . Ziemſch kühl . Windig .

Schluß des redaktionellen Teils .
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. 1 Flaſche Fiot - und 1 flaſche Süßwein in den Ko.

3 —

5 Straßenbahn .

Donnerstag , den 17 . April 1918

Auiliche Beröffen lichungen der Sladtgemeinde
Samstag , ben 19. April aelten ſolaende Marken :

I. Für die Berbrancher .

Brote Fär je 750 Gramm Brot die Brotmarken —2 .
Veitter : Für 6 Pfun Butter die Buttermarke 81 in

bden Bulteroerkaufsſtellen 881 —1061 .

: Für ½ Pfund Butterſchmalz , das Pfund zu
. 85 die Marke 11 der Fettkarte in den Fett⸗

verkaufsſtellen 401 —564 .

Für Pfund Speiſefett , das Pfund zu
20 , die Prarke 11 der Fellkarte in den Fell⸗

verkaufsſtelleu 565 —670 .

FFür den Lieſerunasabſchnitt der gelben Wein⸗
karte 1 Flaſche Weiß⸗ und 1 Flaſche Rotwein für
den Sieſerungsabſchnitt der roten Weinkarte

lonſalwaren⸗Verkaufsſtellen 833 —1098 . Der Preis
in für Rolwein „ 1 . —, für Weiß⸗ und Süßwein

. — für die Flaſche .
Gemnfetonſerven : Für 1 ktgz die bei der Beſtellung

abgeſtempelten Kolonialwarenmarke 187 in den
Kolonlalwarenverkaufsſtellen —1098 . Der Breis
iſt auf den Doſen aufgedruckt .

Auburger Käſe : Für 50 Gramm zu 16 Pfg . die
Marke 8 der Milchkonſervenkarte in den Milch⸗
konſerven⸗Verkaufsſtellen 751 —700 .

Fur 1 Fnlandel zu 86 Pig . die Fiermarke 30
in den Eier⸗Verkaufsſtellen 551 —1061 .

Kartoffeln : Für dle Kartoffelmarke 199 8 Pfund in
den Verkaufsſtellen 616 —. 1400 .

Mager⸗ ober Buttermlicht frür 1 Stter bie Marke 1

Mllchverſorzung .
Am Mittwoch , den 16. ds . Mie . wurden 78 Pros .

ſüde und 25 Proz ſaure Vollmilch vertellt .

1
Fnuſolge der wechſelnden Witterung i in den

Adten Tagen viele Sauermilch eingetrofſen . Für

125 nächſte Zeit wird eine Beſſerung kaum zu erwar

113
ſein . Damit die Bezugsberechtigten nach Mög⸗

ichkeſt ſbre volle Müchmenge erhalten , muß auch
Heſe Sauermilch mit ausgegeben n. auf das Fflicht⸗

tum angerechnet werden . Der (äglich ausgege⸗

ede Prozentſatz wird in der Beitung bekannt ge⸗

Saatkartoffeln :

Beſtellung auf Saatkartoffeln zur Sieſerung
durch das ſtädt . Lebensmittelamt werden vorläuſia
nicht mebr angenommen .

I . Fat die Verkanfsftellen .

Zur Abgabe ſind berelt :

Hertoffein: Für die Kartoffelmerke 104 8 Pfund . Die

elen —268 am Samstan rormittag , den
19. d8. Mts . bel der Kartofſelſtelle , Zimmer 54.

abzubolen. St . 67

Stäbtiſches Lebensmittelamt C 3. 16˙18

Samsag , den 19. Aprilauf der FreibankKuhfleiſch .
Wenge unbmet 2000 81117 .die Verwaltung.

1 Gewerbeſchnle Manußeim .

Wiederbegiun des Unterrichts .

Jur Aufnahme in die Gewerbeſchule für das be⸗
Funende Schuliahr haben ſich die neu eintretenden

der Gewerbeſchule — C 6 — einzufinden .
Die Schüler des JI . Jahreskurſes ( bisber I . Jah⸗
Ars ) erſcheinen am

aleichen Tafe , nachmittans 2

er am

.
Freitag , den 2. Mal 1913 , vormittags 8 Utr

und
kurs) am

i
Samstag , den 3. Mai 1919 , vormittaas 8 Uhr

Enibren ſeltherigen Klaſſenzimmern . Bleiſtift und
mii ſind mitzubringen .

ön
Die Tage , an denen die Anmeldungen der Ge⸗

en und Gäſte zu den Fach⸗ und Abendkurſen zu

1 loen haben . werden ſpäter noch beſouders be⸗
annt gegeben . St .28

Mannheim , ben 16. April 1918 .
Daß Nektorat :

Schmid .V.

unt degen Einführung des neuen Tarifs müſſen

1027
kliche Monatskarten der Straßenbahn zum 1. Prat

Nernenert werden .

Npritde Karten derſenigen Inhaber . die im Monat

25
10 im Beſitz von ſolchen ſind , können bereits vom

0 pril ab gegen Ruckgabe der alten Karte erneuert

Arden. Die in die neuen Karten für Mai geklebten

Nahrten haben in dieſem Falle vom 23. April ab als
ausweis Gültigkeit .

Die Karten der neu hinzukommenden Abonnen⸗
den Monat Mai den tariſgemäß vom
ab Gültigkeit .

Nenanſertigungen finden in Mannbeim dei

B
Straßenbahnkaſſe , Colliniſtraze No . 1 und eim

ro des Verkehrsvereins ſtatt .

der die Zeitkarten eingeklebten Lichtbilder

bah Inhaber werden mit dem Stempel des Straßen⸗

Fean. ees verſehen . Die Pbotographie muß derart

ten mur
. April

85 daß das Fahrperſonal die Uebereinſtimmung

daſt euben mit dem die Zeltkarte beuützenden FFayr .
Anzweiſelhaft ſeſtſtellen kann . St . 127
Maunhelm , den 14. April 1918 .

Straßenbal namt .

Petroleum

zöben Abtrennung der Marken 28 —31 einſchl . der

Fekan Petroleumkarte ſe / Liter 2 Liter in ben lt .

Deenntmachung vom 7. November 1018 betzeichneten
erkanfsſtellen .

Kerzen
leden Aptrennung der Marke s der blauen Karte

rße in den Verkaufsſtellen .
ar

Meugsſckeinfret in den lt . Bekanntmachuna vom

Freißttober 1018 bezeichneten Verkaufsſtellen zum
iſe von 100 das Kilo obne Verpackung . 1146

cbenal in der einen oder anderen der bekannt ge⸗
en Berkaufsſtellen , infolae übermäßiger Inan⸗

wänchname das Gewünſchte nicht mehr zu baben

mere it die Petroleumverteilungsſtelle K 7, Zim⸗

del
8, auf mänzliche und televboniſche Anlrage be⸗

aege dieſenigen Nerkaufsſtellen , bei welchen die Ware
en die in Gültiakeit geſetzten Marken noch bezo⸗

1

Ewerden können , anzugeben . St . 167

ö
ie Am Mittwoch , den 23 . April bleiben

Räume der Stadtkaſſe

geſchloſſen .
Suuz Stadtkaſſe .

gm Bekanutmachung .
Jun beſonderen Auftrag des Miniſteriums des

Ken weiſen wir darauf hin , daß
arkreitag unverändert wie bisher geſetzlicher

Feirtge in an den öſengliche Aebelten und den
ttesdienſt ſtörende Handlungen verboten ſimo.

annbeim , den 16. April 1918 . Bz . 15

Bezirksamt — Polſizeisirekion .

eingetroffen. 8⁰

WeodorStraube , N 3. 1 .

Empfangsbeſcheinigungen ſind von den Verkaufs .

jene des III . Jahreskurſes ( bisber II . Jahres⸗

UI.

Nur auf diesem Wege .

Am 16 , ds . verschied nach langem schweren Leiden , das er sich

bei ſast vierjahriger treuester Pllichterfullung im Felde zugezogen hatte ,

mein innigstgeliebter Gatte , unser Sohn und einzig verbliebenes Kind ,

Nelle . Schwiegersohn , Schwager und Vetter

Tallher Berntnse
Leutuant d . R . im 48 . Feldartillerie - Regiment , Ritter des Eisernen

HKreuzes erster Klasse und Inhaber anderer hoher Auszeichnungen .

Dr . phil . Dais7 Bernthsen geb . Buchner

Seh . Hofrat Prof . Dr . August Bernthsen u . Frau Maria

geb . Haubenschmied nebst Familie

Dr . phil . Sophie Bernthsen

Dr . Max Buchner und Frau Sophie
geb . Rottenhöfer nebst Familie

Heidelberg , München , Hannover , Dortmund , Bamberg ,

den 16 . April 1919 .

von Hlumenspenden und Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

MANNTIEIM , den 18. April 1919.

Mannheim⸗Luzenberg Falteſtelle

öffentlich an den Meiſtbietenden verſte gert .

verwandten und Bekannten die schmerzliche Nachricht , dass

meine liebe, gute Mutter , unsere llede Schwester und Tante

Margarete Gritto seb . Sdneider

um Alter von 74 Jahren , nach langer , schwerer Krankheit , versehen mit

den Hl. Sterbesakramenten , Dienstag abend 6 Uhr sanit entschlafen ist .

In fiefer Trauer :

Henuy Kinzer geb . Gritto , U 4, 29.

Die Beerligung findet Samstag , 19 . April , nachm . 2 Uhr , statt .

Berſteigerm
Am 24 . , 25 . , wenn nötig auch am 26 . April 1919 ,

eweils von vormittags 9 bis nachmittags 3 Uhr
werden auf dem Gelände des früheren Immobilen Kraft⸗
wagen⸗Depots 5 ( neben den neuen Benzwerken ) 25

Linie 3, Luzenberg ) unter Leitung von Ortsrichter

Georg Laudſittel in Mannheim

44 reparierte Perſonenkraftwagen ,
26 reparierte Laſtkraſtwagen ,

55 unreparierte Perſonenkraftwagen
34 unreparierte Laſtkraftwagen ,
20 unreparierte Lieferungswagen ,

9 unreparierte Omnibuſſe ,
20 unreparierte Anhänger und

26 unreparierte Motorräder

B2520

der Elektriſchen :

HBandoneons ,

Die Verſteigerungsobjekte können am 22 . und

23 . April 1919 von vormittags 9 bis

nachmittags 3 Uhr beſichtigt werden .

Kriegsanleihen werden in Zahlung genommen .

—

kaution von Mk . 500 . — in bar zu

weiſes jedeczeit zurückbezahlt .
Die Verſteigerungsbeſtimmungen mit

8
Beim Betreten des Platzes (auch für die Beſichtigungs⸗ 5

age ) haben die Kaufintereſſenten pro Perſon eine Biete⸗

wird ein Ausweis auf den Inhaber mit Quittungsvermerk
ausgeſtellt . Dieſe Kaution wird gegen Rückgabe des Aus⸗

ſteigernden Fahrzeuge können durch unterzeichnete Stelle zum

Preiſe von Mk . . 20 pro Stück bezogen werden .

5 Reichsverwerkungsamt
Badiſche Verkanfbabteilungfür Aukenobilneſen Maunhein.

hinterlegen ; hierfür 10

Liſte der zu ver⸗ 12

eeeee
BDetektivb ' .

Impittut umd 81

Prlvatauskunktei A U X
Alber Schupp b. E. Mernbelm, P 3, l. le.Al .
Vertrauljche Auskünfte jeder Art . Erhepuggen it

ſchäftsſtelle

allen Kriminal - u. Zivilprosessen . Heiretsauskünfte

Kind d
Suche für meine Tochter ,

9 Monat alt , liebevolle ＋68erfragen in der Ge⸗
„ Bl. B2582

Scher derkessiagswhle
zur Nachhilfe für Sextauer

geſucht. 32572

Räh. Eniſenring 48a . 3 Tr .

84⁴

Mecnier
mit eigener Reparaturwerk⸗

ſtätte übernimmt in das Fach

einschläg. Arbelten und

floparaturon

Ausarbelten v. Patenten

zu billigen Preiſen . 32548

Gefl . Angebote u. Z. M. 38
an die Geſchäftsſtelle .

bellamen
Lauten

ithern
andoli⸗

nen , ſehr
preiswert

Accordeons , ., 2⸗ u. Zreihig ,
Muſttalienund

Schulen zu allen Inſtru⸗
menten , Sprechapparate mit
und ohne Trichter ,
Preiſe . 20

Exſatzteile , Reparaturen ,
Umbauen von Patheappa ·
raten in Apparaten mit
Nadelwechſel , Schallplatten .

Eneue Schlager , Patheplatten .

Musſthaes F. Sehwah ft.
Mannheim , K 1, 5b. an der

Neckarbrücke .

Uhren
Jwerden ſchnell . gut

und billig repariert
unter Garankie.

Ankauf von Damen⸗
und Herren ⸗Uhren .

tünther ommer , 0 4, J, 8
Uhrmacher und Juwelier .

aa

urf

Neckarſulm
Bahnhof

Statt Rarten .
— —

Leopold Beck

Franziska Beck

7 Staut Narten - BeszT

LINA HERDEI .

JOSEHF BAUIER
Verlobte

Oſtern 1919 .

geb . Keßelheim

Vermählte

Memmnbelim , Schumannstraße A. 111

B. Seite . Nr. 179.

Manuhbeim
Uhlondstr . 20

—

Daniel
Fernspr . 1025 Ma

t .

gesucht .

stelle dſeses Blattes .

in grösster Auswahl . S88

Abberle
unheim ( 3, 19.

sSüch

erkstalt
Lager

ngum Uuterstellen von Autos zu mieten
B2481

Angebote erbeten unter V. V. 22 an die Oeschäfts ·

Wohnung oder Haus
in bel . Ort an Hauptbahnſtr .
geleg . oder leicht erreichbar ,
evtl . für 2 kl. Fam . paſſend ,
auch möbl . , mögl . m. Garten
ſofort zu mieten geſucht .

Angeb . an A. v. Roſenthal .
Appenweier 302. 33

Junger Kaufmann ſucht

Aödlen. Anmel
( mit oder ohne Penſion ) .

Angebote an B2512

Fran Adolf Krebs ,
Colliniſtr . 69. Tel . 7240 .

Sehr ſolldes Fräulein ſucht

Hüblenes Ammet
2

1. Mai in guter Familie .
2547 D. Göbel , M 3, 6.

ZIwel Brüder , welche die
Handelshochſchule de⸗
ſuchen , wünſchen zum 1. Mai

- 2 Hadl. Anner
des

mieten , mögl. mit Klavier⸗
enützung . ngebote an

zebr . Bersch ,
863 Zigarrenfabrik .

41 Herr ſucht per ſofort
oder ſpäter B2578

gut möbl . einz . oder

Wohn - u. Schlafzimmör
Preis Nebenſache . Angeb .
an M. Naſie ,I. 13. 12, lll.143

lackiert und emailliert

in großer Auswahl ſofort ab
32680Lager lieferbar .

zw. —6 Uhr nachmittags .
pn . J . Schmitt ,

U1 , 16 .

Erleh Schunz
Uhrmacher

MittelstraBe 54
Re chhaftige Auswaul

U inaan.

Reparatur - Werkstätte
Reell . 14 Bfngst .

‚ Cebruüder

Gründl . Unterr . i. Schön -

Buchfuhrung mii
Abschl. Masch. . 8
Aufnahme tägtich . 5
Montag Tel. 3136

＋
D2 , 15Hbee 1

pfſnenerd. öpmnasſums
erteilt gründl . Nachhilfe in
allen Fächern . Angeb .u. V. .
24 a. d. Geſchäftsſtelle . 82493

Hanasck- Tusldde
Mrachenrer

für 3 Perſonen zum gründ⸗
lichen Erlernen geſucht .

Angebote unt . Z. D. 80 an
die Geſchäftoſt . d. Bl . ( 82829

Out ausgeſtattete

Wirtschafts

räume ,
Nähe Poſt , zu mieten

gesucht . B 2593

Angebote unter T. X.

49 an die Geſchäftsſtetle .

Raum
40 —50L ] groß . zum Einrich⸗
ten einer Mineralwaſſerfabrit

eeignet , zu mieten geſucht .
ngebote unter V. V. 25 an

die Geſchäftsſtelle . 52503

4 5 Zimmer - Wohnung
in beſſ . Hauſe von alleinſteh .
Herrn zum 1. Juli od. früh geſ .
Angeb . an Baumſtark , Euiſen⸗
ring 14, part . 51700

- J Unme- Nohaeng
in Mannheim oder Vororten
gelegen für ſofort oder ſpüter
von kinderloſem Ehepaar

Netter , M 6. 16. B

Beſſ . möbliert . Zim mer
mit oder ohne Penſion für
hald geſucht . VB2399

Knauerhaſe b. Firma Wolf
Netter , M 6, 16.

Daine Laen
öohne Wohnung ſofort zu
mieien geſucht . B2210
Bogel , Schwetzingerſtr . 353.

Knauerhaſe b. Firma W5 9255

2398

Junges Braufpadt ſucht

Aamer Ing Hache
evtl . auch 1 Zimmer u .
Küche bis 1. od. 15. Mai
am liebſten Neckarvorſtadt in
ruhigem Hauſe . B2162

Angebote an A. Lüw bei
Schnitter , Ob. Clignetſtr . 16.

Verkaufe
Anzug

Gr . 42, mittl . Figur , zu ver⸗
B2500kaufen .

Tatterſallſtr . 19, Fimmer 6.

Ju verkauſen eine ſchwatze

Tuchiacke und
Flauschmaniel
Grötze 48/48 . 25⁵89
Max Joſephſtr . 16, 3. St . I.

Fegant. Lesellschafteleld
k. B2581ganz neu , zu verk.

Wludeckſtr . 10, 1 Tr .
1 Speiseservice

für 18 Perſonen , ganz oder
3 filberne Tafelauf⸗

ätze , 1 Paar Damaſtvoc⸗
dhänge mit Ueberhang , 1
Vaſe mit Säule , 1 S.
ſpeate - Biographle ( Geſchenk⸗
band ) z. v. —½1 u.
B2568 Goetheſtr . 10, part .

gelovefkehr
Darlehen

gibt ausw . Geldgeber auch
ohne Bürgen ſchnell n. dis kret .
Ratenrü dabſnagz

m Zins .
Anfragen mit 30 Pfg . für
Rückantwort unter R. 76d an
Poſtfach 123 Mannheim . ſ3ʃ⸗

fert, desserer Handwerket , Sucn
zich mit einigen kausend Mark
an kmablem Unternehmen 1

Befeiligen .
Angebote unt . X. P. 91 an die
Geſchäftsſtelle d. Bl . 82848

leiht an ſede
Telbstgeber Perſon ſicheren
Standes Geld aus . nfr .
mit 30 Pfſg. Rückporto unt .
B. V. 72 an die Geſch . B167

Maniaucten
können Beträge von —3
Tauſend Mk. mit 28 % — —anlegen . D

Angebote unter X. O. 30
an die Geſchäftsſtelle .

ermistungen
Wirtschaft

Meerfeldstrasse 38
miit 6 Weinverbrauch an
tüchtige kautionsfäh . Wirts⸗
leute alsbald zu verm. 82102
Räh . b. Eigentümer daſelbſt

Randenehgere
*

vermiet . Angeb ! unt . .
. 32 an die Geſchäftsſt . B2535

Heller
mit Gleisanſchluß zu

Angebote unter P .

Großräumiger

ſtelle dieſes Blattes erbeten .

vermieten , evtl . würde

auch Einlagerung übernommen .

R. 107 an bie Geſchäſts⸗
83⁰

— ½ .
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Mannheimer Darleih - Kasse .
Die Mitglieder der „ Mannheimer Darleih⸗Kaſſe⸗werden zu der diesjährigen ordentſichen

General - Versammlung
weſche Dienstag , den 6. Mal d. Js . , mittags 12 Uhr , im
Seſchäftstokal B 2, 1, ſtattfindet , hiermit freundlichſt ein⸗
geladen .

Tages⸗Ordnung :
1. Geſchäftsbericht über das Jahr 1918 .
2. Vornahme von Erneuerungswahlen .
3. Verſchiedene Anträge .

Mannheim , den 16. April 1919.
* 5N

832
Der Vorſtand .

eh ſ Manen
celephon 1900

Rathaus Bogen 47/38 .
Im kluftrag der Seneraldirekfion

der Badiſchen Staatsbahnen hat der
verkehrs - Verein Ilunnneim als ber⸗
treter der Illitteleuropälſck . Reiſebũros
( meſsd ) Berlin die Platzpertellung und
den Vorverkauf der Bettkarten für
den Schlalwagen Illannheim - Weimar
uübernommen .

Hußerdem ſind in der Seſchäftsſtelle
Fahrkarten . —4. Klaſfe nach allen
Statlonen zu den amtlichen Prelien
im Poraus erhältlicht .

Pädagogium Neuenheim - Heidelberg
Seit 1895 : Abitur . Prima 7/8 . Kl. erlolgr . Ueberleſtung
i. alle Gxmnas . u. Real - Klasssen . Famillenheim .

SSOsssesessesese

Transport prima junger

Abeitspferde
eingetroiſen und ladet Kaufliebhaber höfl .

ein B2472

Fritz Bär
Seckenheim , Hauptstrasse 188.

Soase : eseesase

age Tale La
hat man im Winter , wenn

man sie jetzt in Wasser -

glas oder Oarantol einlegt .
Beide Artiel wieder vor -

rãtig hei

Ludwig & Schütthelm
0 4, 3 und Fillale FPriedrichsplatz 19. 75

Ausnahme Angebol
ewd di 1 Verbanne

10 Prozenf Rabatt
Solange Vorrat . Poſtverſand g. Nachnahme

Adolf Zimmermann , Handelsgirtner
Mannheim - Neckarau , am Bahnhol .

afemaanteh
für wenig Geld

Iin nnmr.
leihen

Weln - u . Biergläser
Uber - Bestecke etc . 5

Verleih - Anstalt in Glas , Porzellan
und Bestecke

Inhaber : K . Stephan . 8 1. 10 , m.

Für Brautleute
letere als Sperialitüt :

Iurnr. Ipelsg, achlafaimmer uni
0

Nüchen Einrichunsen
in Hamisch . barok und altdeutschem Stil

Fubrikniederlage der Pa . Seb . Herbst
Mödelfabrik und Bildhauerei .

Ausstellungs - und Verkaufsräumo

D . Bantel , 2 , 11 .

General - Vertreter fur Suüddeutschland.

Brillant - Ringe
Brillant - Kolliers , Brillant - Broschen

Brillant - Nadeln , billig und reell

Fritz MHast, F 2, 9a

Nenaraluren
Heuwicklungen

Umwicklungen
von Elelttromotoren und Apparaten , Drehstrom - Motoren
golort oder kurziristig Helerbar , zu günstigen Preisen

Ankauf defekter Hotoren . Fa152

Elektromotoren - Werke Mannheim

B2596a3

dpopt

Mar enfrele Lehensmiel :
J Goschlachtets Kaninehen, Mastgänse vorrätig :

Naturreiner Herthelmer Rotwein

197er Dümheimer Rotwein 6 FegetSne ur

Reuter Lofhfinger Riesling Sekt — d .

Fak. Frank - Cichorie . / Pfd. Kaffeg- EIsatz . 05
Tiagtes Muschelfleisch in boleg vs . . . 92

kingemachte Rote Rüben eta . 3 0 big .
Senf rasss oder des B eis .

Tamaten-Pörae bose M. 1. 3 325 Geffochnetg Gemüse 4 P . 5 0 7

ganze Flasche
exkl . Steuer Mk. 550

30

an

Uuscbe fielsed

5 Knorrs Boulllon - Würtel

anhe Mülchzuckef .

mariniert 1 Pfd . - Dose

Plantoxu . Mazg- Boullon -
Madra Zimmt . . . . pPazket 25 pi .

Puddinggulver
Vanllle - Geschmack pazket

Oetker Backpul,er .
Eihuner 30 Pft Sexie billigst
Deutscher Tee . Paket 70 Pl. an
Ldde Nanele batet 83 Pl .

70 pl
. Paket 15 Pl .

10 St. 20 pi .

Würl . vorrätig

Paket 23 Pf.

Fleischkonsewven
Genlügelsüülze , Fleischsulze , Mocturtle -
Ragout , in 1 Pid - Dosen billigst . Geräuch .
Frankfurter Kanlinchenwurst eintr .

ler !

Neu eingetrefen ! wou eing oiten !

Sämtliche Johleiner-Waieng
in erster Qualttät : 64⁴

Rheinische Maschinen - Industrie

W . Meuthen Nachl .
e

Kohlen - Handlung .

Brennholz
zum Helzen und Aufeuern

Bündelholz

Holzkohlen
Holzkohlenbriketts

Tar Herde und Oefen

Grudekoks
958

Selters - Wasser
25 Flaschen . 50 Mk . 4¹

U . 24 Gehr . Schäfer 10l. 2279

Zur Konfirmation

Uhren u . Goldwaren aler art
Nur Friedensware

L4,7 Hannheim 1 4, 7
Wir empfehlen unser reichhaltiges Lager
in sümtlichen Bürstenwaren .
Beständiges Lager in Friedenswars .

Auf Wunsch besondere Anfertigung

Talnearstrabe 43 2 . Telaphas 6294

Hall ler lat
Drama in 4 Akten

In den Hauptrollen :

Hanna Nalph
Emll Jannings

Ludwie Groß , d . 21, 1l . ags ,

SDe eeeee eel 5

Aürsten

Industrie

S⸗ Schweinemasffutter

Tel . 4185 Eigene Fabrikation Tel . 4185
Futtermittel - und Samen-Handlung

2CCCCCCCCT

la. Leder mit la. Blaſe ,

Salag- L. Scenderballe
empfiehlt 865

Sporthaus Wittmann,
Mannbheim , P 5 , 5 .

TKonzeft -u. AKordzither
zu verkauf . J2 , 18, ll . 299

84t

1. zin Osterhasen, Hler - At e
55 Ur OBe Auswahl —5de . Preisese

b

Allenmann Se
e

Jer 7 40Aüstülnt und PrIYztauskunztel . Rrgus “
b. Haler & 60. , d. . h. ., Hannbelm, 0 8, — Teispbon 3309.
Vettränliche Auskünfte jeder Art , Erhebungen in
allen Kriminal - u. Zivilprozessen . Heiratsauskünfte .

Miagck Ind Telepkon.
Han. Iü . i

uan nan f

ſteparaturen prompt .

Carl Gordt
R 3, 2. Fernspr . 620 .

—

Ldst
Tel. Junus 1⁰e2 . tlaned 7278 .

. I Dfergehellan
kelzen , Dutzen , Ausedsuern und alle

dazu gehörige Sesloessersrbeit .27
Herde und Oefen , die nicht brennen und nicht backen

werden dazu gerichtet ,

F. Krebs , Ofenzetzer , I T, li .

Tapelen
von Derblin

Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung

8⁵⁵

Linoleum - Wachs

— —

füttel,

Nofftmann ,

Lilertalerſtraße 14. — Teleybon 6644 22⁵²⁴

25
mindeſtens 2,25 m lang , 24 “ 28em breit , ca .24 mm ſtark,

Ausftunrung elektr . Licht
und Rraft - Installafionen

Reparaturen von
deschidigten Anlagen ,

Liefſerung von
Olunlampen , Bügeleisen ,
Kochapparaten , sowle
Lieferungen von Sicher -
ungen , auch einzeln ,
übernimmt unsere 850

eNeeeeeeeee
bei schneller Bedienung ,
kachgemüss und dillig .

Störungen von elektr . Anlagen werden
aul telephonischen Anruf solort beseitigt .

Terkanf wen Irsiaflafansmzferisllen in klenes l. gröban Mcmgen

MHannheimer
Elektrizitäts - Gesellschaft

Telephon 7110 m. b. H. Elisabethstr . 7.

ELLIIIIILLLLLIIIIIIIIIILIIITII

F . Gr Ohe G . m . b . H.

RKohlenhandlung
Tel . 436 , 1436 K 2 , 12/13

Zur Miſchung mit den knappen Kohlen⸗ und Kotsvor⸗
räten empfehlen wir , prompt lleſerbar : 3⁰²

la . Buchenklötze
tocken , gelpalten . 20 em lang , für Herd · u.Ofenfeuerun ·

Wir llefern ferner ſofort :

la . Tannenholz
in Klötzen oder kleingehackt , trocken zum Anfenern .

Ia . trockenes Bündelholz .

85 4 5 5 4

1nunnnnnESESSSSAearrrsal

futwaschereiC 3,19. ,Tr⸗
bamen-Strohhüte! Panama - Hüte

umnähen mur Herron und Damen

nach teuen Pormen Wasdhen nad umformen
Wiederherstellung getr . Herrenfilzhüte ·

Zu kaufen gesuchi :

Gebr . Rahmenschenkel

Gebrauchte Dielen

S¹²⁰in 45 m Länge .

Latten 98 6n ber

Angebote unter P. N. 103 an die Geſchäftsſtelle ds. Blattes

Jagen nerten deleltd . dencele
deler letndl

mittels Typendruck ſeraucz
rompt

Schürits . N4 , 17
Telephon 7103 .

„„

e
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Reise Insp

LProvisions - Vertreter
lur den Vertrieb bezugsscheinfreier gestriekter Zellstoff -

Reidriemen von leistungsfähigem Selbsthersteller an

Industrieplatzen gesucht . Besteingeführte , fach -

ige Herien , die nur mit Verbrauchern arbeiten und

Weier auch den Vertrieb von Ledertreibriemen und

„Lederartikeln übernehmen würden , bitte Angebot

Arureichen unter A. E. 982 an Rudolf Mosse ,

rt . Es3

— Blichauer
ſmden Beſchäftigung bei

Gobr . Himmelheber , Möbeltabrik
Arieatenge 85

4

Wir suchen
fr innſere Abteilung Turbodynamos zu möͤglichſt baſdigem

Enteittmehrere jüngere 83

Aonstrukteure B. Teichner
Angebote mit Lebenslauf , Zeugnisabſchriften , Gehalts⸗

15
und Angabe des früheſten Eintrittstermins

eten au :

Slektrotechnische Fabrik Rheydt
Max —

rstel Tonstloktehr
Ull gachmelsb . langſährigen Erfahrungen im land :

Wiriſchaftlichen Maſchinenbau 33

als Ahteilungsleiter , desgl . einige

Detall - Konskuktaure
mit Praxis im Bau von landwiriſchaftl . — inen
oder Schley pern zu ſofortigem Einkret ge⸗

115
Aasfabrl , Anerbiet . mit lückenl . geLebenslauf , Lichtbild , Angabe der Geßaltsanſpr ,

ieſten Eintrittstermin und Referenzen unter

2 . 6833 aͤn Rudolf Messe , Stutt -

Feuer, Untall , Haftpilicht !
Ae e „Akt. ⸗Geſellſchaft ſucht ſür
und Uing . einen rührigen B2128

Haupwvertreter
Unſtige Bedingu gewührleiſten erfolg⸗

Narbel . Verglltet — hohe Proviſion und

uſchuß .
Herren, 2 gute Beziehungen

955
Induſtrie⸗ und Han⸗

iſen beſitzen , werden um geſl . Nachricht erſucht unter

K an die Geſchäſtsſtelle ds. 3

Angebole unter P. O. 164 an9
wärts geſucht .

82⁴die Geſchäftsſtelle dieſes Blottes ,

Aandlaptarvaken
Für obige Abteilu - g suchen wir

eine nur durchaus branchekkundige

erkaäuferin
I . Haqhand 3 Io., 0 3, /ö. “ %

20 soforligem Eintritt
gKesneht

ilichiige und sorpfaltg arbehende

Senoteptstin .
Angevote mit Zeugnisabſchriften unter B. Bi.

162 al die 2 dilſes Blattes . 814

Taclkapeiger fung. a

EK . Geyer ,

Wir suchen nm ! - . pfd - gnt

einen tüchtigen

ektor
gegen festes Gehalt , Spesen u . Frovision . Bewerber ,
welche ſchon mit Erfolg in der Branche tätig waren , erhalten den Vor⸗
zug , jedoch können auch Herren , insbeſondere Kriegs⸗Invalide , die gute

Beziehungen zu Induſtrie , Handel und Landwirtſchaft beſitzen , berückſichtigt
und eventl . für die Reiſetätigkelt vorbereſtet werden . Angebote mit Lebens⸗

lauf ſind einzureichen an die

Generalagentur der Thuringia , Mannheim , P 5,1 .

E 31

16 —18 Jahre alt , zum Aus⸗

fahren von Chabeſo geſucht .
Vorſtellung in ( 2504

Chabese - Fabrik E 4, —6 .

Tüchtiger

Kaufmann
aus der Sückebrauche
zum baldigen Eintritt in eine

ſüddeutſche Säcke⸗ u. Decken⸗
fabrik geſucht . 1 1Zuſchriften unter V. E.

an die Geſchäſtsſtelle d. Bb
Tlichtiger

Damenfriseur

oder Friseuse
ſofort geſucht . 32058

L 2 , 7 .

6 .
Ordentlicher

Aäater
sofort gesucht .

Laden , 04 , 3 .
869

Lehrline
von guten Eltern findet zu
Oſtern Aufnahme in meiner

Buchbinderei⸗Abteilung . Auch
ein angehender jüngerer Ge⸗
Hilfe findet dauernde Stellung .
Buchbinderei Maanheimer

Tartonagen & ierwaren ⸗
fabrik F . C . W

Mannheim , U 2, 3. er

Fpeurladtügg.
eſu

F 5 , 10 .

cht . eneypictn

naufmann ſucht

an ausländiſchem Hafenplatz .

Stellung
betrieb ſel 1905 eigenes la. Agentur⸗ und Matten eſchefAngebote unter H. L . 1
an Haasenstein & Vogler . - . , Heidelberg , erbeten .

Langjähriger

Sägewerkes , mit ſämtl .

z2c. Kaution kann geſtellt

Rudolf Moſſe, Stuttgart .
nicht 1 Ang . erb . u. A. 8. 1016 an

Betriebsleiter
einer Parkettfabrit , Holzhandlung, Hobel⸗ und

in dieſes Fach einſchla⸗
genden Arbeiten und Maſchinen vertraut , ſucht

Vertrauensgesten
in größerem Hobel⸗ und Sägewerk , Holzhandlun

werden . Teilhaberſchaft

E3s

perf , im Maſchinenſchreiben u.
amerik . Buchführung , prima

eugn. , ſucht ſofort 5 —aſelbſt Jamilienanſcht,
Ang . d. Geſch leſt

Tüchtige Schneiderin

welche die Mode⸗Akademie

Frankfurt a. M. beſucht hat ,
ſucht Stellung als

Stiitze der Meisterin
evtl . 1. Direktrice . B251¹1

Zuſchriften unter V. Z. 26

an die Geſchäftsſtelle d. Bl.

lunge, gebſidete Dame
in Krankenpflege und Haus⸗
halt gut bemandert , ſucht

ur Geſeilſchaſt und Unter⸗

1958 der Haus frau pa105den Wirkungskreis . Gate
Zeuguiſſe vorhanden .

Angebote unter Z. R. 43
an die Geſchäftsſtelle . B2564

geg Maschen
ſucht Stellung bei Kindern
in einem beſſeren Herr⸗
ſchaftshauſe . 52542

Angebote unter L. K. 36
on die Geſchäftsſtelle .

Geschäftshaus
an den Planken ſofort 55verk . Angeb . unt . X. V.
an die Geſchaftsſteile 32564

Mtis
mit 2L.aden b. Wohnung
außerdem 44 und 143

eee
in guter

age zu verkaufen . 92850
Angebote unter Z. P. Al an

die Geſchäftsſtelle ds. Bl .

Winds
in ſchönſter 54perkaufen . Anfr . unt .2
a. d. Geſchäftsſtelle . 82556

Hachamdnebange
mit guten Schulzeugniſſen

werden zu Oſtern eingeſtellt .
Schriftliche Angebote an Uuss
DBruckerel Dr . Maas

Mannheimer General⸗Anzeig.
G. m. b. H. E 6, 2.

4 für feines 7
Perhäuferin
durchaus bewand . i. Verkauf .

Jungeres Fräulein
für Büroarbeiten .

Lehrmädchen
mit guten Schulzeugniſſen .
Ausf . Angebote unt . P. D. 154
an die Geſchäftsſtelle .

Tüchliges ſauberes

Hagehen
für kleinen Haushalt geſucht .
Frau M. Mager , Renzſtr . 91.

aeeee —3 Uhr.

Frau
zum Risverkauf g
ſucht . 8. erfragen 92 55
ſtrage 115, part . 45¹

Nur küebtiges
Hlleinmädchen

per 1. Mai
5eſucht . B2474

Mheinoſllenſtraße 18. J.

Müges 52517

Kindermädchen
mögl . v. Lande , zu kl. Kinde

7051 4 1079 1 11t. bis 11U
en .n eis lbr wachr

Tüchſiges , ordentliches

r e und Haushalt au
1. Mai geſucht . 125Meſſer, Rich . Wagnerſtr .22.
Beſſeres Frauleſn ſucht

Stelle als Stültze .
Angebote unter Z. O. 42 an

die Geſchäſtsſt . d. Bl. 32562

Geſücht per 1. Mal eine kücht.

Köchin
die auch etwas eeeübernimmt .Alda

Haas, Friedrichsplatz 11

t duahf biete
15 Aale Und Jeunt . Z. C. 29 an dienge

oaedfee d. Bl . 32528

7 Geſchäftsſteite

Magazin
40 qm, mit Hof zu verkaufen .

Angebote unter 2. 2. 51
an die Geſchäftsſtelle . B2601

Rine
Mk . 5000 . — zu verkaufen
Angebote u. b. U. 170 an die

879

A leere Weinfässer
1 Tonstünder
1 Hundehütte
zu verkaufen . Anzuſ . vorm .
zwiſchen —12 Uhr . B2426

Traitteurſtraße 45, Laden .

Diwan

1 . 55 —
wird billigſt

52417
5 87 5Schimperſtraße9.

abasonunn
modern , preiswert zu ver⸗
kaufen . Zu erfr . Heidlelberg
Brückenftrage 52. 82480
Nuchkssche

aus beſtem Segeltuch hat
größeren Poſten abzugeben .
Reichert , de 9.

ab

Schwcres. ichcncs

EBzimmer
faſt neu , Friedensware , beſt .
aus Biifett , Kredenz , Aus⸗

iehtiſch , 4 ſchwere Leder⸗
ſtühle ſof. zu verkaufen . 6*Friedrichsſeld , Hildaſtr .4

2 heus Spottanzuge
1 Gehrockanzug , 7 800Waſchtiſchdete , Vorhang⸗
Draperien , 1Mädchen⸗Floren⸗
tinerhut zu verkaufen . B2523
Käferthalerſtr . 17, part . lks.

i Lam. bashend
wenig gebraucht , preiswert
zu 5521 e 1 aee

Inne neue , vom Schreiner
angefertigte 82³41

Mackekeinkickeng
wegen Platzmangel 2

5. zu
verkaufen . Näheres 82541
P5 . 4 38. St . Bittlingmaier .

Wohnzimmer
gut erhalten zu verkaufen .

im Vorort Mannheim zu

Sommer - Anzug
zu B2563

1, 3, 2 Treppen .

Motorrad
Neckarſulmer , 2 Cylinder mit

uter Bereifung , zu verkauf .

Bea 2155

ee mit
Auffatz , geeignet als Bücher⸗

ſchrank , 1 ſchöner , 2türiger

Eisſchrank , 1 Sekretär , innen

eingelegt , 1 großer Salon ⸗
ſpiegel , 1 lackierte Waſch⸗

kommode , 1 trichterloſes

Grammophon mit Platten ,
1 Ausziehtiſch , 1 paar große

Portleren , 3 Staffelleien für
Maler , altes Porzellan , Bil⸗

der und ein Meißener Ser⸗

vice verkauft ſofort 52471
Karl Seitz
1 5, 8 , part.

Iarmorisehe
rund , weiße Platten , z. verk .
Näh . , 13, Laden . . 4

Neues , noch nicht getragenes

Schwarzes Jackenkleid
billig zu verkaufen . B2483
Stephanienufer 19, IV. links .

Kindersttrklappwagen
Brennabor

ſehr gut erhalten B2434
„ 22 , part .

Nelferer Flüsel
( gut im Ton) , ſehr

bingg,92verkaufen .
Tpotz , J 7 , 9 .

Tiftarmantel
1 Ueberzieher , 1 Hemd1955verkaufen . 1

Max Joſeſſtr . 32 purf U.

JenNensteſa
1 Paar Gamaſchen , 3 Mützen
für Zoll⸗Stenerbeamten , 1

Kinderzimmerſchankel , 1
Kinderklappftühlchen billig

1 verkaufen . V24
ax Zoſefſtr . 6, part . rechts.

Guterh . Konfirm . - Anzug
billig abzugeben B2505

Kepplerſtraßze 19, part .

Hasbade - Fgnng
Stehgasbadeoſen m. Zimmer⸗
heizung , Email⸗Wanne billig

* 8 —0 Uhr,
oritz , L 2, 8 B2534

4 weiße , wen gebrauchte

Damastbezüge
zu B2551

„ 17 , 1 Treppe .7 gule B2550

Anzugstoffe
zu verk .

Ein Posten

Holzwolle
gepreßt in Ballen , zu

Streu - u. PecKwecken
billigſt abzugeben . B2525
Fütter - und Sumenhanglung

Noffmann
Käfertalerſtr . 17. Tel . 6313 .

IElasabsehluss
mit Türe , ſowie Schalter in

155
3,50 m1 ,

5155ſomle

T Atenschank
0905 zu verkaufen .

Näheres F 7 , 23 , Hof.
I Schlafzimmer

lackiert ,900 M. 1 pol . S 7751 Küche 530 . , neue 5121und Stühle
Riedfeldſtraße 5 K

2 Dolle ferrenhüte
dunkelgrau weich, ſchwa52350r . 58 preisw .z. verk.
Mittelſtraße 15. IV. rechts .

Seitstelle
Stell . Seegrasmatratze
und Geschrrahmenp
billig zu verraufen . B2516

verkauſen .
Meerfelsftrage21part . 50

Mehfere 877

Flukgafdefeben
Trumeau , Spiegel u. Bilder

ſehr preiswert abzugeben .— 5
7

70 von 5 Uhr an.

B200 T 2 , 16 . Binzenhöfer , Augartenſtr .

90 chineſ .

10 4 , e8 ,1 T .

Sechenheimerſtr . 42, 4. Stock .

TadAelebslerg at

stangen

Bohnenstangen
in Fichte und Kiefer ,

ler Klassen für Gartenbau -
nwecke in reichster Auswahl .

Heinrich Söllner
Holzhandlung

Helmholtzstr . 9 ( Elektr . Werdd) .

gsowle Flechten -

Tel . 7308 .

billig zu verkaufen .

Achtung !
Him hochfeines

Rehlr . Mapier mir Ilopan l . Mangclhenscdlag
2538

Naheres
Schloßsehänke , Worms ,

Stephansgaſſe 14.

Süddeutsche

Ileichte Handbauwinde ,

IIschwerer Amboss ,

1groſßer Schleifstein ,
2 runde Reservoir ,
1 Radpresse , 1400 mm

Tü verkauf, Anzus . Industriestr . 17/19 .

Möbelfabrik .

Soôhnnelder- Nähmaschine
gut erhalten und

1 Billara hat abzugeben .

Motel Frieden , 0 5 . —11 .

Motorrad
mit Relwagen ; ½8 PS. ,
Steuer , ſehr guter erezu perkaufen . 252

Anzuſehen —7 Ubr
Rheindammſtr . 15, 4. St . r

Befegenheſtskaul .
Hocheleganter neuer

Seldendamenmantel
Größe 44, für 195 M. z. v.
B2551 Gr. Merzelſtr . 4, p. l.

Tünglings-Auzug
Hröße . 40 m, bereits neu ,

rledenware , zu
2510 Lang 9, part .

Ein Saeeel
für Kanarienvögel und einige
Heckläfige zu vert , evtl . auch
Umtauſch gegen Vöge49„ V.wanger,

Feldbluse
zu verkauſen

Waldpartftraße1 *

Achfung!
Pelzgarnftur

Marder N
4 ſchwarz . Tuchlleid 12röße
42/44 % 1 ſchwarz . Tu 1

Nscet42⁴77 1 ſchwa
pörod, 0 erock, 2 weiße ane e

für Herten , 1 142 PHazen⸗
tritotmeſte, 1 Trauerſchleker ,

Reiſedecke mit Riemen ,

gerne erren - u.

F e Damenbade⸗

Saa w
1 Reſt Weſß⸗

De Maſchinenzwirn für
Hausbedarf in nerſch. Farben ,
verſchied. kleine
Säcke u. Bürſten ,1
uhr mit Kette , diverſe
ſachen , 1 Waſchkorb 95Decke . Näheres B2513
Gasth 9 Prinz Karl

10 .

billi
Vie 9 5gabzugeben . Zuerfragen

Samstag . 155Neuuershoſſtr. 18. 4. Stoc.

Faneſ Kinderheitſtänd . eiſ.
verkaufen . B25461 „

Blam g ½ 1, 8. St . Hinterh .
Ein guterhaltener ( 52530

Kinderwagen
ein Kindermantel und Anzug

u verkaufen .
eu-Oſtheim , Lukas Cranach⸗

ſtraße 8, 4. St . rechts .
Brlllantriu

1 Stein , wunderſchön . Feuer,
ca. Karat , Lupenrein ,
preiswert zu perk . 2544

Angebote unter 2. L. 37
an die 8 Ghäſtsſtelle.

Motorrad
3½% P. . ,
ſchlauch , 26 —2½ u. 1

ilen zu verkaufen . 52543
ſangſtraße 212, 2. St . lis .

0 nußb .IBefsieſſee
mit Roſt wegen Weeene
Eale zu verk . 52531

alleh. Ecbentalinl . A. 3. f .

Zehöne

kAane e
preiswert zu verk. ( B50 %o

Dietrich , E3,11

Ladentisch

58.

Schubladen ganz od, geteilt ,
preiswert zu nerkgufen .

Näheres bei Nopper ,
B 4, 14, 3. Stock .B

1 Motorrad⸗ -
oſten 1

3 Teile , à 3½ Meter , mit

dute Ultarre vertauf,
82822 Belt . I 2. 3.

Ein neues, mit Friebens⸗
ware gearbeitetes B254⁵

Pluschsofa
umſtändehalber preiswert zu

verkaufen . 7 7 5 Samstag
vorm. 1 r. Näheres

8 . „parterre .
1 Püar Balbaz

Pferde
da überzählig , abzugeben .
B2549 Hafenſtraße 23.

2 Doppel-Pony
mit Voude und Ge -
schirr ſowie B2515

2 Starke F ederrollen
preiswert a

Näheres CG4 . Ba, Hof .

fin aadtecheig
zu verkäufen . Donnerstas
nach 3 Uhr mittags . 824

Näheres Buchholz , Kron⸗
prinzenſtraße 66 part . links .

Schaf mit Lamm u.

elnige Nasen

Ng Martin, Eichen⸗
4. St . r. B2505

Deutsche Dogge
Rüde ) , 15 Mongt alt , ſchön .
ker, zu verkauſen . B2491

einf be 1.

Wirtscharz
gdler Metzgerei
in Manndeim od. Umgegenzzu kaufen geſucht .

Angebote unter V. G. 8
an die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

NMaus
bei 925. Anzahl . zu kaufen
geſ. ebole unt . X. I . 95
an die ſ eſchäftsſtelle . —

enlatle fan
2 Aft Ladten ddler Mirtecaft

zu kauſen geſucht . B2488
10—415 52Angebote unter F. W.

an die Geſchäftsſtelle .

Spisgelscheiben
2 9. à ed. 3,40 %/,45 au
kaufen geſucht. B253
Ang. u. 2 1. 40. d. Geſchäftsſt .

Diano
zu kaufen geſucht . B2514

Angebote mit Preis unter
Z. A. 27 an die — —

Krlegs-
anleihe

vie zu 10 00 % Mark
75

zu kaufen 861 0
gesucht .
Angebote unter P. P .

ſles an die Geſchäfts -
ſtelle dieſes Wlattes .

Grober Schralnernien
mit Wärmkaſten

zu 95
aeee
Perüsidielen

Angebote unter P. 8. 168
B9530 an die Geſchäftsſtelle . 878

4¹3

Geſchäßtsſtelle d. Bl.

Mageunmont
für 220 Volt , —4 P8. 1
leiſtung in Friedensaus⸗
führung geſucht . 875

Angebote unter genauer
Angabe des Alters , Turen⸗
zahl und Fabrikates 1unter P. I . 1690 an e⸗

820 ct ſtelle dieſes Blattes .

Miaukentenlsfü.
zu kaufen geſucht .

Angebote unter P. Q. 1*
an die Geſchäftsſtelle .

Cef. LerfpanzD
zu . geſucht . Angebsze
u. 35 an die Geſchäfts⸗ſe 5 Bl. B25⁴⁰

Wachſamer , gut dreſſierter

Polizei - Hund
entscher Jkersane

zu kaufen geſucht . ( 5 288

Angebote , möglichſt mit
Bild , unter Z. V. 50 an die

ds. Bl

gibt Selbngel.11
von 10 M. an

uſchriften innt
889 Rückporto unt . V. U. 21 an die

Geſchäftsſtelle d. Bl. 52486

50000 Mux.
von pripater Seite an 1. ober
2. Stelle an pünktl . Zahler ,
per 1. Mai oder ſpäter aus⸗
zuleihen . 2529

Anfragen mit näherer An⸗

5
unter Z. B. 28 en die

eſchäftsſtelle erbeten .

in jed. Höhe .

Heirat .
Sauberer , rechtſchaffener

Mann , er. , mit etwas Ber⸗
mögen , anfang 30, Beruf
Lebensmittelbranche ſucht
mit anſt . Fräulein , etwas
vermögend , in Verbindung zu
treten zwecks Gründung einer

Exiſtenz . In Frage kommt
auch junge Wilwe mit Kind .
Vertrauensvolle Zuſchrift . erb .
u. An

92 an

abe der Verh. u. X. X.
ie ktelt. — —

eee anfangs 80.
mittl . Größe , aus erſter Fa⸗

milie , geſchäftstüchuig u. vor⸗

wärtsſtrebend , mit Bermögen ,

wünſcht mit netter , im Haus⸗

halt tüchtigen Dame bis

Jahren , in Brieſwechſel zu
treten , zwecks ſpäterer Helrat .

womöglich BDeDD

Eimkelrat .
Zuſchriften , wenn mögliß

mit Bild , welches ſofert zu⸗
rückgeſandt wird , zebeten unt .

5 8 4an die Saeeee —
sſerünssf

Mehrere netie Damen ,
auch pom Lande ( Jarunter
Waſſen und kinderlsſe Wit⸗
wen ] 10 —80 000 Wek. Rirgiſt
wünſchen ſich slücklich zu ver⸗
heirgten durch ,

Frau Luiſe Nn
e . e gegr . 1

„ Moltt Nurt a.
ee 8 Tel . : Taunus 6084 .

Bftrobeamlet , 28 ,
evangl . wünſcht d. Belennt⸗
n eines ſoliden Mädchen ,
Witwe ohne Kind nicht aus⸗
geſchl . zw. ſyät . B28834

Neireat
Zuſchriften wemötlich mit

Bild unt . Z. E. 31 en die
Geſchäftsſtelle d. Bl.

Herr , 25 . , ſü ene
Erſch . , künftl . ⸗Beruf, freid ,
atadem . gebildet , ſucht Bek.
mit rermͤgend , auch älterer
Dame , zwecks —

Frat .
Nicht anonzm . Zuſchr .

90 . 40 an die eee
finden We Jüngere

O gebild . Damen zwel
Freimde Atiileren Alters zu

emeinſamen Ausflügeen m
nterhaktung gchecs päterer

Heirat
Ausführliche Zuſchriften mit
Bild unter P. F. 156 an 975

Montag , den 7. ds. Mrs.
ließ ich meine B 289

Aemaree
in dem . 45 vorm . aus Karſt⸗
ruhe hier einlaufenden Zusee

bisgen .
Dieſelbe 98 nach einigen
Minuten nicht mehr vorhend .
iſt auch bis geuts auf dem
Fundbüro nicht abgegeben
worden . Ich er 2 deshald
biermit den derzeſtigen Be⸗
ſitzer , mir den ſas ihn völlig
wertloſen Inhalt , beſonders
das Taſchenbuch mit wich⸗
tigen Eintragungen guf
meinen Namen an das ſd

Tieſbauanit getangzsan
Hisenlehr ,

Stadtbaudirektor a. D.
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ennmntehtgtunbleatnuunenan

Matelots in modernen Farben

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Matelois in schönen Geflechten

Hatelots n Useret und Tagal

18 . 78 , 14 . 73
und Ausführungen . 32 . 50 , 28 . 73

89 . 50 , 56 . 00

Elegante Hüte , Blumen und Flügel
in großer Auswahl .

Donnerstag und Freitag

Reine Vorstellung .
Samstag , den 19 . April abends 7 Uhr .

Draufführung

aus der Pfalz in 3 Akten von
und Ernst Frohberg - Janssen .

828

Ein fröhliches Spiel
Hans dlgckstefn

Musik von c Werth .

Hannheim -—Mibelungensaal .
Sountag , den 20. und Montag , den 21. April 1919

jeweils abends %8 Uhr :

Volksfümliche

Oster - Ronzerte
Oster - Sonntag :

lolte Kuhn — Brunner, Kammerſängerin , Maun eim ,—9 12 Lieder für Sopran und Becheſerbeglekeung . —

Jeis Odemar vom Nationaltheater , Rezitation . — Städt .
ſcheſter Heidelberg , Leitung : Städt . Muſikdirektor

Paul Radig .
3

0

Das Hexenlied
Dratnatiſches Gedicht von E. v. Wildenbruch .

Melodramat . Muſik von Prof . Dr. Max
5. Schillings .

Sprecher : Frita Odemar .

960%%%„%%%%„%
%%%%%%„

im Wein ljegt Wahrheit .

Kasino - Sael : :
g

1. 1
Ostersouutag , 20 . 47 1919

nachmittags 3½ Uhr abends 7½ Uhr

Mysterien aus dem feiche des ö. Sinnes.
Kkarten : nachmittags : Mk. . —, . —, I. 30;

abends : Mk. . —, . —, . — im Maaahenmer Mustke⸗ 5

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee — — nt

Garnlerte Hüte ornehme Ausfahrung

Tagalformen in schwarz und farbiig

Bastformen in chwarz und farbis . . 12,78 , . 78 , . 95

Jelenbou jbung

¶Mittag - ⸗Ausgabe . )

Das AMeueſlte
Damen - , Maòchen und Amoͤerhüten

49 . 78 , 36 . 50

22 . 50 , 19 . 50

kauſen Gie vreiswert ſtets bhei

HJugo qimmern
2 2 , 9 Aunflſtraße 2,9

Amarbeiten ſqhnellſtens

garuierlen

moderu

818

Jeſenbon suꝗ9

haus , P 7. 14a u. an der e R 1. 1. 784

Tannrlue
Nur noch heute !

Die ceschichte der
Maria Pefüfy

spannend . Kriminaldrama in 4 Akt . Haupidarsteller

Olga Desmond
%

Oster - Hontag :
Dertrude Runge , Opernſängerin Mannheim , ( So ran) ,einrich Tiemer , vom Nelbrallete arlon ,

ax Grünberg , „ ( Rezitation ) .
Am Flügel : Kapellmeſſter mer Singheimer vom National⸗
whea Kapelle des Sren . Vegte. 110. Leitung :

Muſikmeiſter Heiſig .
Opern : „ Hans Heiling “,Ardenm 4. d. „Maskenball “,

Dajazzo - . Lieder für Sopran v. Bra „ Ni Str
*

5 hms, Nich. auß.— Ernſte und heitere Dichtungen .
Stuhlkengerte — Ohne Wirtſchaftsbetrieb

Setrtttspreiſe : Parkett I. Abt . und Empore 1. Reihe 2
Parbsct II. Abt. , Empore 2. Reihe u. Säulen ang 150 N.

alle nicht numerierten Plätze 80 Pfg.
Borverkauf an der Tageskaſſe im Roſengarten von

hr. St . 105— 1 und —½6 U

remer : Der grune Vamp .ein Detektiverlebnis des berühmten Rat Ar
in 4 Akten .

Voranzeige ab Samstag , 19 .
8

„ Der JagersonFall “
aus den bayrischen Bergen

Ludwig Ganghofer .
Dieser Film ist der erste der Münchener
u. stellt tatsäehlich das schönste bisher gezeigte Film -
werk dar . Jede Szene ist ein Kunstwerk . Der Inhalt
ist reich an Sensationen u. spannend von Anfang bis

Endeèe . —Die Aufnahmen der prachtigendebirgsszenen
sind in Lunderbarer Klarhe ae Scharte gelungen .

J. U. Verbang Realgymnasium .

Dienstag , 22 . April 1919 , abends 8 Uhr o. t .

Versammlung
um „ Rodeusteiner “ , ꝙ 2 , 16 .

10
. - St . - G.

Jerbrachen

Depen das

uinente lele

Nächste Woche
Zlehung 25 . April

Bad. Rote f
bold - Lokterie

1 knete in glnstigten küe

20000 M.
1. Hauptgewinn

13000 KI .
Mi. 3254ödeldgew ..1 pfime

37000 M.
lose je! Mark, porto und Liste
15 big.

J . StürmerFfauen 23 „3 0 Mannheim , D1,1
Herrherger, P 5, 1 und k 3. 17

umitt M 4. 10 und f 2,1
koffmann f 1, 1 und 0 6, 5

Hleddesbeim: J. F. Langà Sübn.

aib der Aunt
cin
kn amn flr E220 )

Muiszenle fün daöber ent .
Maucden Keiner 0 845 11 leh .

Der große aanee ene
Aufklärungs - 1 05

LeberfleckFllm Benede, feseer .
Mk . . 50. 861¹mit Alleinerstauf -

nnrungsrecht im Kurfürsten - Drogerie
lrh . von Eichstedt ,

Wllk .
Tnester Alte Firma

mit guten Beziehungen
Beachte ſin Inland und 82133

e SbhI2
Samstag e eeeee

848
Angebote erbeten unt .

. V. 42 an diedeschnfts -

In aen Gottesdienſten wird eine Kollekte für ev. Studien⸗

135 hard . Abendmahl . — Joh . ⸗K. : Morg .
15

Uhr

Kirchen⸗Anſage .
Evangeliſch -proteſtantiſche Gemeinde

Gründonnerstag , den 17. April 1919 .
Trimit - . : Abends 8 Uhr Abendmahlsfeier , Pfr .

Achtnich . — Konk. ⸗Kirche : Abends 6 Uhr Abendmahls⸗
feier , Pfr . Maler . — Chaßeus geirche⸗ Abends 8 Uhr Pred . ,
Vik Fink . Abendmahlsfeier . — Fried . ⸗Kirche : Abends
8 Uhr Pred . , Vik. Wältner . Abendmahlsfeier . — Joh . ⸗K. :
Abends 8 Uhr Abendmahlsfeier , Vit . Eckardt . — Luther⸗
Kirche : Abends 8 Uhr Abendmahlsfeier mit Einzelkelch ,
Vik. Erckenbrecht . — Diakoniſſenhaus⸗Kapelle : Abends
8 Uhr Abendmahl , Pfr . Haag .

Kürfreitag , den 18. Ayril 1919 .

ſtifte erhoben .
Trinit . - ⸗K. : Morg . %9 Uhr Pred . , Vik. Achtnich :

morg. 10 Uhr Pred . , Pfr . Renz . Abendmahl . Abends
9 Ubr Pred . , Pfr . Achtnich. Abendmahl . — Konk. - . :

55 10 Uhr Pred . , Dekan v. Schoepffer . Abendmahl.
Abds . 6 Uhr Pred . , Pfr . Maler . — Abendmahlsfeier mit
Einzelkelch . — Chriſtus- . : Morg . 10 Uhr Pred . , Pfr . Dr.
Hoff . Abendmahl . Abends 6 Uhr Pred . , Pfr . Klein .
Abendmahl . — Fried . ⸗K. : Morg . 10 Uhr Pred . , Pfr .
Knobloch . Abendmahl . Abends 6 guhr Pred . , Pfr . Geb⸗

Pfr . Sauerbrunn . Abendmahl . Abends 6 Uhr Pred. ,
Pfr . Weißheimer . Abendmahl . — Luther - ⸗K. : Morg .
10 Uhr Pred . , Pfr . Huß . Kirchen ⸗Chor. Abendmahl.
Abends 6 Uhr Pred . , Vik. Erckenbrecht . Abendmahl .
— Melanchton⸗Pfarrei ( Uhlandſchule : Morg . 10 Uhr
Pred . , Pfr . Rothenhöfer . Abendmahl . Kirchen⸗Chor . —

Han Lanz - Krankenhaus : Morg . ½11 Uhr Pred . , Pfr .
eißheimer . — Neckarſpitze : Morgens 10 Uhr Pred . ,

Vik. Achtnich . — Diakoniſſenhaus - Kapelle :
Morg . 9 Uhr Pred . Pfr . Haag . Morg . ½ 11 Uhr Pred . ,

wee
8 Uhr liturg . Gottesdienſt Abend⸗

ma *
Neckarau . Ehorfreitag, 18. April . (Kollekte in allen

Predigtgottesdienſtenv ) . Vorm . 8 Uhr Predigt , Pfarrer
Lamb . Vorm . ½ 10 Uhr Predigt , Abendmahl , Pfarrer
Lamb. Abends 7

12 5 Predigt , Abendmahl ,
walter Jundt . St 214

Evangeliſch⸗luth . Gemeinde .
F 7, 20) Karfreitag , 8mittags 5 Uhr Predigt, Pfr . Eiſenberg .

Mannheimer Stadkmiſton .
Evangel . Vereinshaus K 2 , 10 .

fee . nachmittags 3 Uhr : Anſprache von Sekre⸗
Hat der Bericht über die Kreuzigung

Zenn
e
Chriſti und dieſe Kreuzigung ſelbſt für moderne

enſchen einen Wert ? ⸗ St 222

UmpressenDamenhüie Umnähen

Herrenhüte Fi , Stroh u. Panama
werden gewaſchen und auf „ Neu “ hergerichtet . K11a

Nutwasecherei Alfred Joos
stelle ds . Blattes . Hanuheim , d 7 , 20 . Telephon 5036 .

St 212

Rarfreitag

Leiden , Sterben
und Auferstehungg

Jesu Christ
Nach berühmten Meistern in 40 Bildern
zusammengestelſt , nach Art der Oberammer -

gauer Passionsspiele und mit Worten der

hl . Schrift erläutert von C. Th . MIILLER .

Unter gefl. Mitwirkung des Knabenchors

der Jesuitenkirche sowie die Herren

IAC . BUGLER und KAR . EBERLE

vom hiesigen Apollo- Theater.

Vorverkauf bei Herzberger , P 6, 1

und im Union - Theater .

Beginn der ersten Vorstellung haſb 3 Uhr .

86

degr . 1887 .

—

os , 1 0 6 , 1

Inh . Ch . Danuer , staatl . Gegr. 1701a— — ů Alle Absolventen slud —99 9 —

, —Knaben u. Mädehen , Herren u. Damen , Gewerbe -
trelbende , Heeresentlassene etc . erhalten eine
grüudt . Ausbildung in samtl . kaufm . Fächern bei

strengem Einzel - Unterricht
in Tages - u . Abendkursen ( Eintr . tägl . )

Institut Büchler

Damen - : Frisier - Salon 3 Maavienehrerig
Schönheitspflege Aimmt noch einige

Manikur ————— 88. 2Tr. Ue.

eee ceernduLstlea . Herde
A. Wesendenk , Seiben gutn. biuig renerlert

vorm . Hunzinger , C Schloſſerei WIId , d 6, 21 .

klaus - Getränk

ein alkoholhaltiges

2

Welcher
edeldenkende Herr oder Dame
iſt zwei jungen Künſtlern beim

Miaderaufbäu inrer ebehilflich ?
Angebote unter W. . .

an die Geſchäftsſtelle ds. Bl.

. r
Lelne Felrätenol

Machen Sie lhr

aus dem seit angen Jahren
tausendfach bewährten

delnen' s Trankertract
Kunstmostsubstanzen ) .

onne künstlichen Sübstofl ,
wozu Zucker nötig , erg !

Getranł
wie richtiger Apfel⸗ Mo
150 Ltr . 100 Ltr . 50 Lir⸗
4 18 . — 12. 50 2
mit künstlichem Süßste
ergibt ein alkoholfreies obst -

Welnähnliches Getränk
150 Ltr . 7
4 20 . —

Flaschen tand fur
Gröben 50 Plg . 4

Erhältlich in Drogen un
Kolonialwarengeschäften ,

Konsum - Vereinen u. 3. .

Weitere Niederlagen werden
errichtet .

alle

deer frantetrl
Pforzheim .

Nähmaschinen
aller Syſteme repariert unt

7
Garantie . 55
Kundſen , Mechanik . , L. 7, .

Poſtkarte —

. - St . - G.

Telbrechen

jezen las
beimende Leben

oder

Ffden . .
le der Aumad

Maaachigt

un hanmn ſl

Unmissende

aldenl

VDier große
HAufklärungs -

Film

mit Alleinerstauf -

führungsrecht im

Walala -
Theater

Beachte
jeder die

Anzeige am
Samstag

5⁴8
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